


UNESCO-Welterbe in Bad Kissingen entdeckenUNESCO-Welterbe in Bad Kissingen entdecken
Bad Kissingen wurde zusammen mit elf europäischen Städten zum
UNESCO-Welterbe „Die bedeutenden Kurstädte Europas“ ernannt.

Wandeln Sie auf den Spuren berühmter Kaiser und Könige und
entdecken Sie die historischen Prachtbauten Bad Kissingens.
Lassen Sie sich von der Schönheit der Säle verzaubern und erfah-
ren Sie Spannendes über die historischen Gebäude. Wussten Sie,
dass der Max-Littmann-Saal im Regentenbau zu den fünf besten

Konzertsälen der Welt zählt?

Täglich sind der Regenten- und Arkadenbau sowie die
Wandelhalle für Sie geöffnet und können individuell oder bei ei-
ner Gästeführung besichtigt werden. Informationen und Tickets
gibt es an der Tourist-Information Arkadenbau, am Eingang des

Regentenbaus und unter www.badkissingen.de/
besichtigunggebaeude

Veranstalter:
Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH

Im Luitpoldpark 1
97688 Bad Kissingen

tourismus@badkissingen.de
T +49 (0) 971 8048-444



Damit Ihr Klassiker Sie ein Leben lang begleitet, begleiten wir Sie bei
allen Fragen rund um Gutachten, Hauptuntersuchung und H-Kennzeichen.

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9, 97076 Würzburg, Telefon 0931.27088-0
dekra.de/wuerzburg

Wir wissen Ihr
Schätzchen

zu schätzen

dekra.de/oldtimer
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Genderhinweis
Aus Gründen der leichteren
Lesbarkeit wird hier im Heft
auf die grammatikalische
Verwendung von mehreren
Geschlechtern verzichtet.
Sämtliche personenbezoge-
ne Substantive und Prono-
men gelten gleichwohl für
alle. Dies soll aber nicht als
Benachteiligung der nicht-
maskulinen Geschlechter
verstanden werden.

Bei Wikipedia steht zum
Thema generisches Masku-
linum: Es ist die Verwen-
dung eines maskulinen
Substantivs oder Prono-
mens, wenn das Geschlecht
der bezeichneten Personen
unbekannt oder nicht rele-
vant ist oder wenn männli-
che wie weibliche Personen
gemeint sind. RG

Michael Deuker, Geschäfts-
führer von Depro

Foto: Stephan Schuchardt

L iebe Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, liebe
Zuschauerinnen und

Zuschauer, liebe Oldtimer-
Fans,

nach dem erfolgreichen
Startschuss der Franken
Classic powered by Depro
im September 2021, freuen
wir uns sehr darauf, Sie nun
in diesem Jahr wieder tradi-
tionell am Pfingstwochen-
ende im herrlichen Fran-
kenland begrüßen zu dür-
fen. Drei Tage Fahrerlebnis
mit kulturellen und kulina-
rischen Highlights warten
auf uns!

Als leidenschaftlicher
Oldtimer-Fan habe ich
selbst das Frankenland mit
all seinen Reizen, in den
Gassen der historischen

Ortschaften und beim Fah-
ren durch herrliche Land-
schaften kennengelernt –
eine Region mit aus meiner

Sicht einem großen Poten-
zial.

Durch die Oldtimerrallye
ist nicht nur diese Koopera-
tion entstanden, sondern
wir haben als Veranstalter
im Sommer 2022 noch viel
mehr geplant. Vom 10. Au-
gust bis zum 3. September
2022 präsentieren wir die
1. Bad Kissinger Festspiele
mit dem Musical-Klassiker
„My Fair Lady“ im Innen-
hof des Luitpoldbades.

Den Abschluss der Fest-
spiele am 4. September
2022 bildet das Konzert Peg-
gy March & Friends mit der
Otti Bauer Band. Außerdem
veranstalten wir ein großes
Open-Air im Luitpoldpark
mit Roland Kaiser am
19. August 2022 und LEA

am 20. August 2022. Das
hat es so noch nicht gege-
ben!

Wir freuen uns ganz be-
sonders, dass wir einige
unserer Schauspieler und
Künstler zum Mitfahren ge-
winnen konnten. Schauen
Sie genau hin – vielleicht er-
kennen Sie ein bekanntes
Gesicht hinter dem Steuer.

Allen Teilnehmern wün-
schen wir eine sichere und
angenehme Fahrt durch das
herrliche Frankenland und
allen Gästen und Oldtimer-
Fans beste Unterhaltung
und viele schöne Eindrücke.

Wir freuen uns auf Sie!

Michael Deuker
Depro-Geschäftsführer

Vor allem auswärtige Rallyeteilnehmer schwärmen von den malerischen Orten, die sie bei der Rallye durchqueren. Foto: Rainer Greubel



Würzburger Straße 52
97264 Helmstadt I Tel.: 09369/1666
www.bauunternehmung-blank.de

ÖFFENTLICHER
BAU I GEWERBLICH

ER BAU I PRIVATBAU

Blank Bauunte
rnehmung

seit 1979Der Klassiker

97450 Arnstein • Michael-Wenz-Str. 9
Tel. 09363/5456 • info@caravaning-arnstein.de

www.caravaning-arnstein.de

CaravaningCaravaning
ArnsteinAArrnnsstteeiinn

•große Ausstellung
•Verkauf und
Vermietung

•neu/gebraucht

•Jahreswagen
•Zubehör und
Sonderbauten

•eigene Werkstatt

Reisemobile und Caravans

Ihr Knaus-Händler seit
1994 in Nordbayern.
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Sylvie Thormann, Kurdirek-
torin und Geschäftsführerin

Foto: Romana Kochanowski

Dr. Dirk Vogel, Oberbürger-
meister von Bad Kissingen

Foto: Jan Hemmerich

L iebe Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, liebe
Gäste, Besucherinnen

und Besucher der 22. Fran-
ken Classic,

vor 22 Jahren starteten
Motoren aus sechs Jahr-
zehnten Automobilge-
schichte zur ersten Franken
Classic Oldtimerrallye. Die
Rallye gehört mittlerweile
schon fest zum Bad Kissin-
ger Veranstaltungskalender.

Unsere historische Sil-
houette ist die ideale Bilder-

buchkulisse für Ihre Fahr-
zeuglegenden. Dass Teile
unserer innenstädtischen
Straßen noch immer auf
Kutschen ausgelegt sind,
bereitet Ihnen keine Proble-
me – im Gegensatz zu den
immer breiteren und höhe-
ren, aber selten schöneren,
Automobilen der heutigen
Zeit.

Seit der letzten Rallye
wurde Bad Kissingen als he-
rausragende Kurstadt in Eu-
ropa zum Weltkulturerbe
ernannt. So wie wir für
einen einzigartigen Typus
einer europäischen Kur-
stadt stehen, so stehen Sie
mit Ihren Fahrzeugen für
einen einzigartigen Typus
der Automobilproduktion.

Den Rallyeteilnehmerin-
nen und -teilnehmernwün-
sche ich allzeit gute Fahrt
im malerischen Franken-
land und Ihnen allen ein
unvergessliches, nostalgi-
sches Wochenende mit den
vielen, edlen Automobilen
im historischen Weltbad
Bad Kissingen.

Dr. Dirk Vogel
Oberbürgermeister
der Stadt Bad Kissingen

L iebe Gäste sowie Teil-
nehmerinnen und
Teilnehmer der Fran-

ken Classic powered by De-
pro,

ich begrüße Sie zur dies-
jährigen Oldtimerrallye
und heiße Sie im Bayeri-
schen Staatsbad Bad Kissin-
gen herzlich willkommen!
Wir freuen uns, dass Bad
Kissingen wieder Start- und
Zielpunkt der dreitägigen
VeranstaltungRallye ist,
denn dieses Event ist seit
über zwei Jahrzehnten ein
besonderes Highlight für
uns.

Die Franken Classic pow-
ered by Depro begeistert
dieses Jahr mit rund 130
Oldtimern, von denen ins-
besondere die historischen
Vorkriegsfahrzeuge eine Be-
sonderheit darstellen und
Sie diese als Zuschauerin
oder Zuschauer nicht oft in
dieser Fülle zu sehen be-
kommen.

Als Fahrer können Sie die
schöne und abwechslungs-
reiche Landschaft auf der
gut 520 Kilometer langen
Strecke genießen. Egal ob
Organisator, Zuschauer
oder Fahrer – Bad Kissingen

bietet sich für ein entspann-
tes Wochenende an.

Machen Sie doch einen
ausgiebigen Spaziergang im
Luitpoldpark mit einem
Stopp im Kneipp-Becken
und am Barfußlabyrinth
oder lassen Sie sich von
unserer fränkischen Küche
mit ihren Köstlichkeiten
verwöhnen.

Sicherlich sind Ihnen die
historischen Gebäude und
das damit einhergehende
besondere Flair aufgefallen.

Gemeinsammit zehnweite-
ren, weltberühmten und
historischen Kurstädten
wurde Bad Kissingen 2021
zum Unesco-Welterbe „Die
bedeutenden Kurstädte
Europas“ erklärt.

Die Ernennung ist vor al-
lem Ausdruck des unglaub-
lichenWertes unseres mate-
riellen und immateriellen
Kulturerbes. Die prachtvolle
Architektur, die natürlichen
Heilmittel, lebendige Tradi-
tionen und perfekt erhalte-
ne Strukturen zeugen bis
heute von Bad Kissingens
Ära als Weltbad.

Überzeugen Sie sich
selbst und werfen Sie im
Rahmen einer Besichtigung
einen Blick in unsere histo-
rischen Gebäude. Weitere
Informationen finden Sie
unter www.badkissin-
gen.de/besichtigunggeba-
eude.

Ich wünsche Ihnen viel
Spaß, eine gute und sichere
Fahrt und eine schöne Zeit
in Bad Kissingen!

Sylvie Thormann
Bayerische Staatsbad
Bad Kissingen GmbH

Eines der Markenzeichen der Depro Franken Classic ist das gemütliche Dahingleiten auf Nebenstrecken. Foto: Jürgen del Fabbro

Gastgeber
par excellence
Als die „Macher“ der Fran-
ken Classic im Jahr 1999
Ausschau hielten nach
einem Standort, von dem
aus sie ab 2000 eine Oldti-
merrallye mit gehobenem
Anspruch und hoher Quali-
tät durchführen könnten,
wurden sie schnell in
Bad Kissingen fündig. Mit
offenen Armen hieß die da-
malige Stadtverwaltung
und -politik das Organisa-
tionskomitee willkommen.

„Die unkomplizierte
Unterstützung, die wir sei-
tens der Verantwortlichen
bekommen haben und bis
heute bekommen, erleich-
tert unsere Arbeit unge-
mein“, fasst Orga-Leiter
Karlheinz Schott die Erfah-
rungen zusammen.



Heinz Schwarzbach
Beratungsstellenleiter
Königplatz 6
97318 Kitzingen

( 09321/9262555
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Organisation
Veranstalter:
Zeitlosfahren GbR in Zusam-
menarbeit mit dem Motor-
sportclub AC Karlstadt.

Veranstaltungsbüro:
Zeitlosfahren GbR,
Johannes-Drach-Straße 2,
97753 Karlstadt,
info@franken-classic.com,
www.franken-classic.com

Gesamtleitung:
Karlheinz Schott

Streckenorganisation:
Matthias Eck, Dani Eisenbacher,
Monika und Kurt Etthöfer,
Tanja Herget, Rainer Greubel,
Manfred Herget, Ruth Kunkel,
Alex und Luisa Rohner,
Gabi Rossmann, Margit Sailer,
Thomas Scheb

Fahrerverbindung:
Jens Jensen

Rallyebüro:
Waltraud Schott

Rahmenprogramm
Tina Schott, Anna Schott

Zeitnahme und Auswertung:
Team HP-Sport,
Philipp Pongratz,
Jörg Motschmann

Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit:
Rainer Greubel

Sprecher:
Johannes Deinlein,
Ralf Deinlein, Rainer Greubel,
Stefan Kronewald

Fahrzeugabnahme:
Stefan Riedmann, Franz Roth

Vorausfahrzeug:
Siegfried Brimer,
Bruno Vierheilig

Schlussfahrzeug:
Stefan Riedmann, Franz Roth

Streckenmaterial:
Hans Eisenbacher,
Adolf Rossmann

Impressum
Herausgeber des Rallyemaga-
zins ist die Zeitlosfahren GbR,
Johannes-Drach-Straße 2,
97753 Karlstadt

Redaktion: Rainer Greubel

Grafische Gestaltung und
Druck: MainKonzept GmbH,
Berner Straße 2,
97084 Würzburg

Promis am Start
Andere Veranstalter zeigen
stolz den einen oder ande-
ren Promi vor, der teil-
nimmt. Was sie in der Regel
verschweigen, sind die
Geldbeträge, die sie ihnen
zahlen, damit sie kommen.
Solche Manipulationen gibt
es bei der Franken Classic
nicht.

Wenn der unterfränki-
sche, aber deutschlandweit
gefeierte Kabarettist Urban
Priol nach Bad Kissingen
zur Rallye kommt, dann,
weil es ihm echte Freude be-
reitet, hier teilzunehmen.
Priol nimmt auch nie mit
extravaganten – sprich: teu-
ren – Autos teil, sondernmit
unauffälligen Alltagsautos.
AmAbend der Siegerehrung
gewährt er den anderen
Teilnehmern, also seinen
Konkurrenten, eine aus-
führliche, kabarettistische

und humorige Zusammen-
fassung des Selbsterlebten
und Beobachteten.

Mit „99,9 Prozent“ und
anderen Hits wie „Super
Girl“ wurde Graham Bon-
ney in den 60er bei uns be-
rühmt. „Siebemeilenstiefel“
passt recht gut zu seiner
Teilnahme an der Depro
Franken Classic. Man sah
Graham Bonney auch in
mehreren Fernsehfilmen
wie „Wenn die tollen Tan-
ten kommen“. Der in Lon-
don geborene, immer gut
gelaunte Künstler feiert am
Donnerstag vor der Rallye
(2.6.) seinen 79. Geburtstag
– herzlichen Glückwunsch!
Am 4. September tritt er live
im Luitpoldpark in Bad Kis-
singen auf.

Auch Roberto Blanco, der
vor drei Jahren dabei war,
feierte im Rahmen der Ral-
lye seinen Geburtstag.

Karlheinz Schott, Verant-
wortlicher Franken Classic

Foto: Karlheinz Schott

L iebe Teilnehmer, liebe
Zuschauer der Fran-
ken Classic 2022 pow-

ered by Depro,
wir freuen uns, zusam-

men mit unserem Partner
„Depro“, wieder ein aus-
erwähltes Starterfeld im
Weltkulturerbe Bad Kissin-
gen begrüßen zu dürfen.

Unser Bestreben ist, so-
wohl den Teilnehmern als
auch den Zuschauern jedes
Jahr an Pfingsten etwas
Außergewöhnliches zu bie-
ten. In diesem Jahr haben
wir eine besonders große
Anzahl an Fahrzeugen, die
aus der Vorkriegsära stam-
men. Die Fahrzeuge sind äl-
ter als 80, teilweise sogar
mehr als 90 Jahre alt.

Wir sind sehr stolz, diese
große Beteiligung mit Vor-
kriegsfahrzeugen bei unse-
rer Oldtimerrallye präsen-
tieren zu können. Die Fah-
rer leisten Schwerstarbeit,
da Lenkung, Schaltung,
Kupplung und Bremsen we-

sentlich schwerer zu bedie-
nen sind als bei den gerade-
zu modern wirkenden Old-
timern der 50er, 60er und
70er Jahre.

520 Kilometer über kur-
vige Nebenstraßen, Flur-
und Weinbergswege zu fah-
ren, unzählige Abzweigun-

gen aufzufinden und außer-
dem noch Uhren und
Stoppuhren richtig zu be-
dienen, ist neben all dem
Spaß auch anstrengend.
Gerne betonen wir den
sportlichen Charakter der
Depro Franken Classic, er-
lauben aber auch denjeni-
gen Teilnehmern, die ihr
Fahrzeug schonen wollen,
ein emotionales Gesamter-
lebnis jenseits des Feil-
schens um Hundertstelse-
kunden.

Die Vielfalt der teilneh-
menden Fahrzeuge ist ein-
malig. Insgesamt nehmen
an der Depro Franken Clas-
sic 2022 Fahrzeuge von 31
Fahrzeugherstellernmit ins-
gesamt 129 verschiedenen
Fahrzeugtypen teil. Fahrer
und Beifahrer aus acht ver-
schiedenen Ländern, von
Großbritannien bis Spa-
nien, zeigen das hohe An-
sehen, das die Franken Clas-
sic auch im Ausland ge-
nießt.

Außerdem bestätigen uns
die Teilnehmer, dass sie nir-
gendwo so freundlich und
offen empfangen werden
wie in unserer Region. Die
vielen begeisterten Zu-
schauer entlang der gesam-
ten Strecke und in den Ort-
schaften sind legendär.
Auch deswegen findet die
Franken Classic seit Jahren
mit dem Untertitel „Fahren
wie Gott in Franken“ statt.

Mein Dank richtet sich
an das gesamte Organisa-
tionsteam, an alle Sportwar-
te und Helfer, an die Partner
und Genehmigungsbehör-
den. Mein besonderer Dank
gilt unserem Namenspart-
ner „Depro“, dem Weltkul-
turerbe Staatsbad Bad Kis-
singen und allen Teilneh-
mern und Zuschauern, die
der Depro Franken Classic
ihr einzigartiges Flair verlei-
hen.

Karlheinz Schott
Veranstaltungsleiter

Eines der prägenden Elemente der Depro Franken Classic ist das Fahren in den Weinbergen. Foto: Jürgen del Fabbro
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Das Kurtheater dient als Rallyezentrum, wo die Teilnehmer empfangen und gebrieft wer-
den. Vor dem Theater findet die technische Kontrolle der Autos statt. Foto: Google Earth

Neues Rallyezentrum
I n diesem Jahr steht das

Kurtheater als Rallyezen-
trum zur Verfügung. Hier

melden sich die Teilnehmer
an, wenn sie am Donners-
tagabend oder Freitagvor-
mittag nach Bad Kissingen
kommen. Sie zeigen an der
Rezeption ihre Nennungs-

bestätigung, ihre Führer-
scheine und die Fahrzeug-
papiere vor und erhalten die
Startnummern, Rallyeschil-
der, das Bordbuch, Bulletins
mit aktuellen Angaben und
Souvenirs. Für die Teilneh-
mer gibt es Erfrischungsge-
tränke und Kaffee. Die Fah-

rerbesprechung findet
ebenfalls dort statt.

Für Zuschauer spielt sich
rund ums Theater einiges
ab. Die technische Kontrol-
le kann man vor dem Thea-
ter miterleben und die Old-
timer auf dem Parkdeck des
Parkhauses anschauen. RG

Das Kurbad Kissingen mit seiner Historie und die Oldtimerrallye ergänzen sich offensichtlich bestens. Das einheimische Publikum und die Gäste genie-
ßen das Defilee der rollenden Edelkarossen – hier auf dem Marktplatz. In diesem Jahr starten die Autos in der Kurhausstraße. Foto: Jürgen del Fabbro



Ladengeschäft City-Store
Spiegelstraße 2 | 97070 Würzburg
Montag bis Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 10 – 18 Uhr

Unsere Ausstellung
Edith-Stein-Straße 3 | 97084 Würzburg
Montag bis Freitag 10 - 17:30 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr (nur Wohnmöbelberatung)

Zeitlos modern: Unsere

VITRA DESIGNKLASSIKER
www.einrichten-design.de

Vitra x Charles & Ray Eames

Wer verstehen will, wo die Erfolgsgeschichte von Vitra ihren Anfang nimmt, muss in die
Vergangenheit reisen. Alles begann in den frühen 50ern, als der GründerWilli Fehlbaum
auf einer Reise nach New York zufällig einen Stuhl in einem Schaufenster sah, dessen
Form ihn nicht mehr losließ. Beseelt von seiner Entdeckung, beschloss der Schweizer
Ladenbauer fortan als Möbelhersteller zu arbeiten. Er erfuhr, dass Charles und Ray
Eames für den Stuhl-Entwurf verantwortlich waren und lernte das US-amerikanische
Designer-Paar kennen.
Was heute wie eine schicksalhafte Fügung klingt, war der Zündfunke für die Entwick-
lung Vitras zu einem modernen Möbelunternehmen. Es entstand nicht nur eine enge
Freundschaft zwischen den Fehlbaums und den Eames – mit dem Erwerb der Lizenzen
im Jahre 1957 kamen die revolutionären Möbel von Ray und Charles nun erstmals nach
Europa. Ihre Entwürfe, allen voran der Eames Lounge Chair und die Eames Plastic
Chairs, zählen bis heute zu den Klassikern des modernen Designs.

„Was gut funktioniert, ist besser als das, was gut aussieht,
denn was gut funktioniert, ist von Dauer.“ – Ray Eames

Eames House Bird | vitra

Hang it all | vitra

Lounge Chair & Ottoman | vitra Eames Pllastic Sidde Chhair DSR || vitra

Hang it all | vitra

Bis zum 30. Juni 2022 erhalten Sie bei der Bestellung von vier Vitra Design-Stühlen
die passenden Sitzkissen gratis dazu*.
* gilt für ausgewählte Stühle und die Soft Sitzkissen Typ A und B



Lohr a.Main

www.lohr.de

ERLEBEN

GENIEßEN
ENTDECKEN

Hier kommst Du auf Touren.

Weitere Infos:
T 09352/84 84 65 · tourismus@lohr.de

M a x M a t r e u x

R e s t a u r a n t

Restaurant Kugelmühle
Georg-Schäfer-Straße 30 • 97421 Schweinfurt

Telefon 09721 / 914 702 • Mail info@restaurant-kugelmuehle.de
www.restaurant-kugelmuehle.de

Montag bis Freitag: 11:00 - 14:00 Uhr und 18:00 - 22:00 Uhr
Seminar- und Konferenzbetrieb ganztägig.

Auf Wunsch haben wir auch am Wochenende für Sie geöffnet.
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9,36 0,00 25 65,07
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9,36 0,00 28 65,07
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520 kmdurch Unterfranken und Hessen
D ie Oldtimerrallye

Franken Classic ist
eine Veranstaltung für

Autos, die mindestens drei-
ßig Jahre alt sind. Ein be-
sonderes Anliegen von Ral-
lyeleiter Karlheinz Schott ist
es, möglichst viele Vor-
kriegsautos nach Bad Kis-
singen zu holen, da sie so-
wohl aus technischer als
auch aus optischer Sicht die
Preziosen einer jeden Oldti-
merveranstaltung darstel-
len. Man bedenke, dass sol-
che Vorkriegsautos mehr als
achtzig Jahre auf dem Bu-
ckel haben! Daran gemes-
sen wirken Autos aus den
60er geradezu modern.

In erster Linie
eine sportliche Rallye

Doch dieser so beschau-
lich wirkende Anblick darf
nicht täuschen: Die Fran-
ken Classic ist in erster Linie
eine sportliche Rallye, keine
gemütliche Spazierfahrt
oder sogenannte Ausfahrt.
Zwar gleiten die Autos in
langen Abschnitten in mä-
ßigem Tempo durch die

Landschaft, aber die dazwi-
schengeschalteten Wer-
tungsprüfungen (WP) ha-
ben es in sich. Hier müssen
die Technik und das Team-
work von Fahrer und Bei-
fahrer funktionieren.

Die häufigste Aufgaben-
stellung besteht im Durch-
fahren einer Lichtschranke
im exakt richtigen Augen-
blick. Das wird einem halb-
wegs geschickten Fahrer
recht bald innerhalb des Se-
kundenbereichs gelingen.

Gemessen wird auf
die Hundertstelsekunde

Aber: Die Konkurrenz
schläft nicht! Gemessen
wird aus gutem Grund auf
die Hundertstelsekunde,
und nicht selten liegen
Konkurrenten nach Dut-
zenden von Lichtschran-
kenmessungen sehr eng bei-
einander.

Als Hilfsmittel dienen
den Hardlinern nur mecha-
nische Stoppuhren. Sie fah-
ren in der „Sanduhrklas-
se“...

ñ Fortsetzung auf Seite 9

Urban Priol fährt einen Rundkurs, wie er typisch ist für die
Depro Franken Classic. Im Hintergrund sieht man die
nächsten Starter, die dann ebenfalls (zum Beispiel) zweiein-
halb Runden drehen müssen. Foto: Rainer Greubel

Stammgast Urban Priol
Urban Priol ist quasi schon
Stammgast bei der Franken
Classic, jetzt powered by
Depro. Er nimmtmit unauf-
fälligen Autos teil und er-
reicht passable sportliche
Ergebnisse.

Den Mitfahrern und
Konkurrenten gefällt, dass
Urban Priol am Abend der
Siegerehrung stets die erleb-
ten zweieinhalb Tage Revue
passieren lässt und in un-
nachahmlicher und hier
sehr spontaner Weise ironi-
sierend und witzig-kabaret-
tistisch im Regentenbau
auftritt.

Manch Scheinheiligkeit
wird aufgedeckt

Das klingt dann ähnlich
wie der Jahresrückblick
„Tilt!“, wo Urban Priol lust-
voll die gesellschaftspoliti-
schen Ereignisse des vergan-
genen Jahres seziert und
wahnwitzige Verknüpfun-
gen herstellt und verblüf-
fende Hintergründe auf-
deckt. Da werden die Win-
kelzüge der Mächtigen und
Reichen entlarvt und so
manch doppelzüngige
Scheinheiligkeit aufgedeckt
– kaum ein relevantes The-
ma bleibt unberührt.

Unterstrichenwerden die
rasanten sprachgewaltigen
Ausführungen durch sein
ausgeprägtes schauspieleri-
sches und parodistisches
Können, denn seit seiner
Studienzeit frönt Urban
Priol der Lust am Theater-
spiel (der sorgfältig einge-
richtete Ordner mit dem
Arbeitstitel „Magister-
arbeit“ hingegen blieb bis
auf ein Register zeitlebens
leer).

Die Ansprüche ans Publi-
kum sind bei diesem Pro-
gramm nicht gering: auch

wenn er sich den einen oder
anderen Kalauer erlaubt,
schadet es nicht, politisch
auf dem Laufenden zu sein,
um sich die oftmals subtilen
Anspielungen des Spötters
nicht entgehen zu lassen.

Aber auch der Kabarettist
selbst steht vor einer gewal-
tigen Aufgabe: So sieht sich
der agile Wirbelwind in
einem steten Wettlauf mit
der Zeit, die ihm mit einem
einzigen Abend doch arg
eng bemessen vorkommt.
Ein Jahr in einem Abend, ja,
zefix!

Gleich die WP 1, Schick-Bau Albertshausen, verlangt von Fahrern und Beifahrern volle Kon-
zentration. Sieben Zeiten sind einzuhalten, und die richtige Reihenfolge, sprich: Strecke,
gilt es auch zu fahren. Wenn das missglückt, hagelt es Strafpunkte. Foto: Google Earth



Bei IhremMercedes-Benz ClassicPartner Emil Frey
Mainfranken in Würzburg.

Durch jahrzehntelange Erfahrung und den Einbau detailgetreuer
Original-Teile sorgen unsere Young- und Oldtimerexperten dafür,
dass ihr Stern auch in Zukunft strahlt. Wir erwarten Sie und Ihren
Mercedes mit einer Vielzahl von Services – von der Pflege über
die Wartung bis hin zur Restaurierung.

Wo Klassiker zu Hause sind.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Emil FreyMainfranken GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Randersackerer Str. 54 · 97072 Würzburg
E-Mail: info-mainfranken@emilfrey.de · Tel.: 0931 805-0
www.mercedes-benz-emilfrey-mainfranken.de

Terminvereinbarung unter
0931 805-747
service-mainfranken@emilfrey.de

Emil Frey Mainfranken
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Die WP 5 beginnt im Fahrsicherheitszentrum Dietershausen. Die Teilnehmer starten zur
vollen Minute an einer Startuhr und müssen auf verschlungenem Weg sieben Zeiten ein-
halten (40, 12, 25, 8, 40, 12 und 22 Sekunden), danach geht es auf die Strecke hinaus, wo
erst nach 45 Minuten die nächsten drei Messungen warten. Foto: Google Earth

Fortsetzung:
... und unterschreiben eine
Ehrenerklärung, dass sie
sich an die simple Technik
halten. Erlaubt sind in einer
extra Wertungsgruppe mo-
derne, elektronische Geräte,
die die Präzision erheblich
erleichtern.

Mehr als 130 Teams aus
ganz Deutschland und dem
Ausland nehmen vom 3. bis
5. Juni den Prolog von rund
70 Kilometern und die
eigentliche Rallye mit
450 Kilometern unter die
Räder, was für die Technik,
aber auch für die Fahrer eine
Herausforderung darstellt.
Grundsätzlicher Ablauf
hat sich bewährt

Orga-Chef Schott betont,
dass ohne die Gastfreund-
schaft der Kurstadt Bad Kis-
singen, der Offenheit der
Städte und Gemeinden
ganz allgemein und ohne
die Sponsoren – allen voran
das Musikveranstaltungs-
Unternehmen Depro – eine
derart bis in kleinste Details
durchorganisierte Sport-
großveranstaltung nicht
durchführbar sei. Weit über
400 ehrenamtliche Helfer
sichern den reibungslosen
Ablauf. Der „harte Kern“

des ehrenamtlichen Orga-
nisationskomitees, arbeitet
nahezu ein ganzes Jahr auf
die jeweils nächste Veran-
staltung hin. Mit dabei ist
zum 22. Mal der AC Karl-
stadt.

Der grundsätzliche Ab-
lauf der Rallye ist seit Jahren
bewährt; die Strecke wird
aber jedes Jahr modifiziert.
Am Donnerstagabend oder
Freitagvormittag vor Pfings-
ten reisen die Teilnehmer in
Bad Kissingen an und mel-
den sich im Rallyebüro, das
heuer erstmals im Kurthea-
ter eingerichtet ist. Dort fin-
det die Papierkontrolle statt,
wo die Teilnehmer ihre
Fahrzeugpapiere und die
Fahrer ihre Führerscheine
vorlegen.

Der technischen Kontrol-
le der Fahrzeuge folgt am
Freitagnachmittag „zum
Aufwärmen“ ein Prolog mit
vier Übungs-WPs und einer
Kaffeepause – heuer in Bad
Neustadt. Dieser Prolog
wird am Freitagabend mit
einer kleinen Siegerehrung
abgeschlossen. Die eigentli-
che Rallye beginnt am
nächsten Tag.

ñ Fortsetzung auf Seite 10
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Im Kreuzel 14
Tel: 0 60 57-417

info@maler-rupprecht.de

63639 Flörsbachtal
0151/12390616
www.maler-rupprecht.de

Malerarbeiten
Trockenbau

Tapezierarbeiten
Sanierungsarbeiten

Malerfachbetrieb UG
Inhaber Tim Rupprecht
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Auf der WP 9 am Sonntagvormittag auf dem Betriebsgelände von DMI in Schwebenried
müssen vier Zeiten eingehalten werden. Gestartet wird zur vollen Minute an einer funkge-
steuerten Uhr. Bis zur ersten Zeitmessung hat man 15 Sekunden Zeit, dann 8, dann 40 und
nochmal 8 zum Ziel 4. Hier ist die WP zu Ende; Ausfahrt. Foto: Google Earth

Koordination im Team
ist entscheidend
Die sportliche Entschei-
dung bei der Franken Clas-
sic fällt auf den Wertungs-
prüfungen, genauer: an den
Messstellen, die jeweils auf
Hundertstelsekunden die
Zeiten festhalten. Es kommt
nicht auf pure Schnellig-
keit, sondern auf dieGenau-
igkeit des Einhaltens der
vorgegebenen Sekundenan-
gaben an. Die PS-Leistung
eines Autos spielt kaum
eine Rolle, aber der ge-
schickte Umgang mit Gas,
Kupplung und Bremse. Er-
fahrung und Routine sind
nützlich.Wichtig ist die Ko-
ordination zwischen Fahrer
und Beifahrer; auch dessen
Erfahrung und Routine sind
gefragt. Das Finden der nor-
malen Strecke ist dagegen
eher ein Kinderspiel.

Fortsetzung:
... Am Samstag startet das
erste Fahrzeug um 8 Uhr in
der Kurhausstraße vor dem
Hotel Laudensacks, die wei-
teren Autos folgen im Mi-
nutenabstand. Die vorge-
schriebene Strecke führt
230 km bis nach Fulda und
wieder zurück.

Die Wertungsprüfungen
auf der Fahrtroute tragen
die Namen Albertshausen,
Gräfendorf, Sannerz und
Veitsteinbach. Die Mittags-
pause ist in der Orangerie in
Fulda. Mit Wertungsprü-
fungen in oder ab Dieters-
hausen, Altenhof, Schild-
eck, Gefäll und Burkadroth
fahren die Autos zum Tages-
ziel in Bad Kissingen. Zwi-
schendurch gibt es in Bad
Brückenau eine Pause.

Der Sonntag leitet den
Rallyetross ab 8 Uhr wieder
aus der Kurhausstraße he-
raus über 220 km zu den

WPs in Arnshausen, Ob-
bach, Schwebenried – dort
passend zur 1250-Jahr-Feier.
Dann steht Schloss Wern-
eck mit einer Pause und
einer nachfolgenden WP
auf dem Programm. Weiter
geht die Fahrt über Eisen-
heim, Volkach und Biebel-
ried nach Würzburg zur
Mittagspause auf dem Resi-
denzplatz (ab 11.40 Uhr).
Über dieWP Erlabrunn, Zel-
lingen, Karlstadt, Aschfeld,
Obersfeld und Ramsthal nä-
hert man sich dem Ziel an.

Laut Plan erreicht das ers-
te Fahrzeug das endgültige
Ziel am Kurgarten in Bad
Kissingen gegen 15.40 Uhr.

Insgesamt 450 Kilometer
sind dann absolviert, die
Sieger und Platzierten ste-
hen fest und werden am
Abend in einer geschlosse-
nen, festlichen Abendver-
anstaltung geehrt. RG

Am Ziel direkt am Bad Kissinger Kurgarten findet sich am Freitag, Samstag und Sonntag stets eine stattliche Menge an Zuschauern ein. Am Sonntag im
endgültigen Ziel der Rallye fällt von den Fahrern und Beifahrern (hier Gotthard Schleicher und Maria Schmitt) die Spannung ab. Foto: Rainer Greubel
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sbp gmbh – Schmidtlein Immobilien
#wirsinddieguten

Milo – der Chef im Büro

IMMOBILIE
ZU VERKAUFEN?
TRAUMOBJEKT
GESUCHT?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner
für Ihre Immobilien in Würzburg und Franken.

Wir kennen unsere schöne Stadt und den
hiesigen Immobilienmarkt wie unsere
”Westentasche“.

1993 wurde die sbp-gmbh Schmidtlein Immobilien gegrün-
det. Seit 15 Jahren liegt diese nun in den Händen der Tochter
des Firmengründers, Michaela Schmidtlein. Egal ob Sie Ihre
Traumimmobilie suchen, oder Ihre eigene Immobilie zügig ver-
kaufen möchten. Wir sind Ihr Partner rund um die Immobilie
und unser Ziel ist es, die Visionen und Traditionen, gepaart mit
moderner Technik, in die Zukunft zu führen.

Auch ein Klassiker

ZIEL:
Bad Kissingen
Am Kurgarten
15:40 bis 18:00

Start: Bad Kissingen
Kurhausstrasse
13:30 bis 15:45

Münnerstadt AAAnger
14:00 bis 16:20

Baaad Neustadt
Maaarktplatz
1444:30 bis 17:15

FREITAG 03.06.
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Alle Orte,
alle Durchfahrtszeiten

H ier der detaillierte
Zeitplan zu der abge-
bildeten Etappe am

Freitag, 3. Juni. Diese etwa
75 km lange Schleife wird
Prolog genannt. Die Resul-
tate zählen nicht zur an-
schließenden Rallye.

Die Zeitangabe gilt für
das 1. Fahrzeug. Da die Fahr-
zeuge im Abstand von einer
Minute starten, ergibt sich
bei 130 Autos eine Zeitspan-
ne von 130 Minuten, in der
die Autos vorbeifahren.

Für den Prolog gilt somit:
Start Bad Kissingen, Kur-

hausstraße 13.30 Uhr, Nüd-
lingen 13.40, Windheim
13.45, Reichenbach 13.50,
Burghausen Aura 13.55,
Münnerstadt 14.00, Althau-
sen 14.10, Wermerichshau-
sen 14.15, Kleinwenkheim
14.17, Löhrieth 14.20,
Mühlbach 14.25, Bad Neu-
stadt, Marktplatz 14.30, Ho-
henroth 15.05, Unterebers-
bach 15.10, Nickersfelden
15.12, Steinach 15.15,
Hohn 15.18, Bad Bocklet
15.25, Großenbrach 15.28,
Kleinbrach 15.30, Bad Kis-
singen, AmKurgarten 15.40
Uhr.



ZIEL:
Bad Kissingen
Am Kurgarten
15:40 bis 18:15

Fulda
Pauluspromenade
10:50 bis 14:45

Bad Brückenau
Staatsbad
13:50 bis 17:00

SAMSTAG 04.06.

START:
Bad Kissingen
Kurhausstrasse
8:00 bis 10:15

Dietershausen
ADAC Trainingsanlageee
12:40 bis 15:15

Albertshausen
8:15 bis 10:40
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Alle Orte, alle Durchfahrtszeiten am Samstag, 4. Juni

H ier der detaillierte
Zeitplan zu den abge-
bildeten Etappen der

Oldtimerrallye Depro Fran-
ken Classic. Die Schleife am
Samstag nach Fulda und zu-
rück ist etwa 230 km lang.
Die Sonntagsschleife führt
über rund 220 km.

Die Zeitangabe gilt für
das 1. Fahrzeug. Da die Fahr-

zeuge im Abstand von einer
Minute starten und alle die
selbe Zeitvorgabe bis zur
nächsten Zeitkontrolle ha-
ben, ergibt sich bei
130 Autos eine Zeitspanne
von 130Minuten, in der die
Autos vorbeifahren.
Bad Kissingen, Kurhausstra-
ße 8.00 Uhr, Poppenroth
8.10, Albertshausen Schick-

Bau 8.15, Reith 8.25, Fran-
kenbrunn 8.27, Hetzlos
8.30, Schwärzelbach 8.33,
Warthmannsroth 8.35,
Waizenbach 8.40, Gräfen-
dorf 8.55, Obersinn 9.20,
Jossa 9.22, Altengronau
9.25, Neuengronau 9.28,
Breuning 9.30, Weiperz
9.32, Sannerz 9.40, Voll-
merz 9.45, Hinkelhof 9.50,

Gundhelm 10.00, Veitstein-
bach 10.10, Kalbach 10.20,
Neuhof 10.30, Giesel 10.35,
Fulda, Pauluspromenade
10.50,Wissels 12.30, ADAC-
Trainingsanlage Dieters-
hausen 12.40, Hettenhau-
sen 12.55, Thalau 13.05,
Alenhof 13.10, Motten
13.20, Kothen 13.30, Heu-
bach 13.35, Oberzell 13.40,

Züntersbach 13.45, Staats-
bad Bad Brückenau 13.50,
Mitgenfeld 14.45, Schildeck
14.50, Oberbach 15.00, Ge-
fäll 15.10, Steinberg 15.20,
Burkardroth 15.25, Aschach
15.30, Großenbrach 15.33,
Kleinbrach 15.35, Bad Kis-
singen, Am Kurgarten, Ta-
gesziel der ersten Etappe ab
15.40 (mit Moderation).

Am Samstag führt die Strecke die rund 130 Teilnehmer nördlich bis nach Fulda und über Bad Brückenau wieder zurück. Foto: Jürgen del Fabbro



ZIEL: Baaad Kissingen
Am Kurgggarten
15:40 bis 18:00

Fuchsstttadt
Kirchstraaasse
15:00 bis 17:30

START: Bad Kissingen
Kurhausstrasse
8:00 bis 10:15

Volkach
Martktplatz
10:45 bis 13:15

1250 Jahre
Schwebenried
9:00 bis 11:50

SONNTAG 05.06.

Werneck
Schloss
9:50 bis 12:30

Erlabruuunn
„Kerntalll - Mehle“
13:30 bis 16:00

Würzburg
Residenzzz
11:40 bis 15:30

Karlstaaadt
Marktplaaatz
14:10 bis
16:45
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Alle Orte, alle Durchfahrtszeiten am Sonntag, 5. Juni

B ad Kissingen, Kur-
hausstraße 8.00 Uhr,
Arnshausen 8.05, Oer-

lenbach 8.15, Ebenhausen
8.20, Poppenhausen 8.25,
Kronungen 8.30, Kützberg
8.35, Obbach 8.40, Söm-

mersdorf 8.45, Brebersdorf
8.55, Kaisten 8.57, Schwe-
benried 9.00, Schrauden-
bach 9.45, Zeuzleben 9.48,
Werneck, Schloss, 9.50,
Waigolshausen 10.10,
Theilheim 10.15, Wip-

feld 10.20, Obereisen-
heim 10.23, Untereisen-
heim 10.30, Volkach,
Marktplatz 10.45, Sommer-
ach 10.55, Schwarzenau
11.00, Dettelbach 11.05,
Biebelried 11.15, Theilheim

11.20, Randersacker 11.25,
Würzburg, Residenz 11.40,
Erlabrunn 13.30, Zellingen
13.40, Himmelstadt 13.50,
Laudenbach 14.00, Mühl-
bach 14.05, Karlstadt 14.10,
Schönarts 14.30, Heßlar

14.35, Aschfeld 14.40,
Münster 14.42, Bühler
14.43, Hundsbach 14.45,
Obersfeld 14.48, Fuchsstadt
15.00, Euerdorf 15.15, Sulz-
thal 15.25, Arnshausen
15.35, Bad Kissingen 15.40.

Am Sonntag bewegt sich der Rallyetross südwärts über Werneck, Volkach, Würzburg, Zellingen, Karlstadt ins Ziel nach Kissingen. Foto: Karlheinz Schott



Das Beste
für Ihren Schatz.

Weitere Infos unter
Telefon 0711 662 725778
und www.oldtimer.de

Digital.
Telefonisch.
Persönlich.

Markt-,Wiederbeschaffungs-
oderWiederherstellungswert:
Wir versichern Ihren Oldtimer.

Ihr Fels in der Brandung.

Unsere Partner 2022



BRÜCKNER & HOFMANNGMBH
Jaguar und Land Rover Autohaus Würzburg
Wachtelberg 33 • 97273 Kürnach • 09367 / 9885890

„KLASSIKER SIND UNSEREPASSION“

Jaguar- und
Landrover-Oldtimer
bei uns vor Ort!
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BedeutendeKurstadt in Europa
A ls beliebter Urlaubsort

in Deutschland über-
zeugt Bad Kissingen

mit zahlreichen Wellness-
und Gesundheitsangebo-
ten, mit seiner Geschichte,
dem kulturellen Hinter-
grund sowie den beeindru-
ckenden Sehenswürdigkei-
ten.

Seit 2021 ist Bad Kissin-
gen zudem Teil der Unesco-
Welterbestätte „Die bedeu-
tenden Kurstädte Europas“.
Die architektonischen Bau-

werke sowie das Heilwasser
als prägende Elemente des
europäischen Kurphäno-
mens sind bis heute für Gäs-
te erlebbar.

Durch die Teilnahme an
einer der Gästeführungen
erfahren Besucher Interes-
santes über die historischen
Gebäude und Anlagen, die
vergangen Zeiten sowie zu
den sieben Heilquellen.

Das besondere Heilwas-
ser können Gäste beim
Brunnenausschank probie-

ren oder bei einem entspan-
nenden Besuch der KissSa-
lis-Therme erleben, die mit
dem Schönbornsprudel ge-
speist ist.

Zentrale Lage
in Deutschland

Durch die zentrale Lage
in Deutschland, die Nähe
zur Rhön sowie an der Frän-
kischen Saale gelegen, be-
eindruckt die Stadt eben-
falls durch die pittoreske
Landschaft. Diese Idylle

lässt sich insbesondere bei
einer Wanderung oder
einem Spaziergang in und
rund um Bad Kissingen be-
staunen.

Daneben verwöhnen die
ansässigen Restaurants und
Cafés Gäste mit kulinari-
schen Köstlichkeiten und
laden zum Verweilen ein.

Kulturelle Angebote ste-
hen in Bad Kissingen eben-
so im Fokus. Durch das viel-
fältige Veranstaltungsspekt-
rum, das sich auf unter-

schiedliche Genres er-
streckt, wird kulturell eini-
ges geboten.

Eine bunte Mischung für
jeden Geschmack ist damit
garantiert. Besonders Mu-
sikliebhaber kommen bei
einem Konzert der Staats-
bad Philharmonie Kissin-
gen auf ihre Kosten.

Weitere Informationen
sind im Internet unter
www.badkissingen.de zu
finden.

Mit voller Berechtigung erhielt Bad Kissingen das Prädikat der Unesco, zu den elf bedeutendsten Kurstädten Europas zu gehören. Foto: Isolde Krapf

Von Weltkulturerbe
zu Weltkulturerbe
Mit Stolz verweist Bad Kis-
singen auf den neuen Status
als Stätte des Weltkultur-
erbes. Auch Würzburg ge-
hört zu der Riege der
Unesco-Städte, genauer ge-
sagt, gehört die Residenz
seit 1981 zu dieser edlen Lis-
te. Die diesjährige Strecken-
führung der Depro Franken
Classic verbindet die beiden
geadelten Stätten. Auch in
dieser 22. Ausgabe der Old-
timerrallye erkenntman das
Bemühen der Strecken-
scouts, den Teilnehmern
die landschaftlichen und
kulturellen Besonderheiten
des Frankenlandes zum Ent-
decken zu anzubieten. Eine
große Zahl der Teilnehmer
kommt zum Urlaubmachen
ein weiteres Mal zu uns.
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1 ALVIS experimental, 1928, 1500 ccm,
60 PS
Dr. Rainer Assfalg, Ravensburg
Patrick Liebich, Amtzell

2 Bentley 4,5 Open Tour, 1929
Hans Böck, Dachau
Susanne Böck, Dachau

4 Riley Nine Monaco, 1932, 1185 ccm,
29 PS
Dr. Joachim Reuß, Böblingen
Dr. Marion Reuß, Böblingen

5 Bentley 3 litre speed model, 1926,
4500 ccm, 100 PS
Eberhard Blumenstock, Esslingen
Birgit Blumenstock, Esslingen

6 MG J2 convertet to J4 Spezifikation,
1932, 750 ccm, 80 PS
Klaus Müller und Ilona Seewald, Lau-
bach, Ecurie Hesse

7 Morris SIX Special, 1934, 1995 ccm,
95 PS
Hartmut Nicolaus, Soest
Christian Paul, Soest

8 Ford Mod. A, 1934, 5300 ccm, 214 PS
Holger Hanle, Neckartenzlingen
Sabine Rommel, Leinfelden-Echterdg.
HR Racing

9 Ford V 8, 1935, 3600 ccm, 90 PS
Friedemann Matthieu, Görlitz
Bernd Budi, Görlitz

10 Rolls Royce Phantom 1, 1927,
7668 ccm, 95 PS
Edward Summers, Kempen
Georg Bieniek, Hemmingen

11 Lagonda LG 45 Open Tourer, 1935,
4477 ccm, 160 PS
Matthias Haack, Frankfurt
Sandra Nettelroth, Frankfurt

12 Lagonda Le Mans, 1934, 4550 ccm
Willi Mayer, Bisingen
Christina Mayer, Bisingen
Team Lech-Zürs

13 Alvis Firebird Special, 1935,
1842 ccm, 82 PS
Stefan und Ulli Jochum, Lech a. Arlberg
Team Lech-Zürs

14 Bentley 4 1/4 Litre, 1936, 4225 ccm,
120 PS
Martin und Renate Hilti, Schaan
Team Lech-Zürs

15 Daimler Benz Cabrio 170V - VA,
1938, 1697 ccm, 38 PS
Dietmar und Doris Flatz, Lech
Team Lech-Zürs

16 Riley MPH Special, 1936, 2443 ccm,
98 PS
Michael Diekmann, Dr. Ulrich Lang,
Herford, AC Herringhausen

17 Bentley 4 1/4 4 Seater Le Mans,
1936, 4247 ccm, 126 PS
Ralf-Dieter Glockner, Wolkersdorf
Edith Fiermann

18 BMW 328, 1937, 1971 ccm, 80 PS
Bernhard Stolz, Forchheim
Andrea Weiß, Forchheim

19 Chevrolet Master Coupé, 3500 ccm,
135 PS, David Kirby, Bad Homburg
Marcel Deggau, Seligenstadt
Deutsche Classic Serie

20 BMW 328 Roadster, 1937, 1992 ccm
Dieter Quester, Wien
Christoph Wellmann

3 Invicta 4,5 L S Low Chassis Open
Tourer, 1931, 4467 ccm, 140 PS
Antje Willems-Stickel, Bad Homburg
Anita Kirby, Bad Homburg v. d. H.



DRIVEN BY
THE FUTURE

Tradition und Zukunft -
seit über 80 Jahren.
Genießen auch Sie das gute Gefühl, einen zuverlässi-
gen Partner an Ihrer Seite zu haben. Wir streben nach
perfekter Arbeit, alle zusammen für unsere Kunden.

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Leasing, Finanzierung und Versicherung
Wunschfahrzeug-Beschaffungs-Service
Fahrzeugaufbereitung und -Pflege
Reparaturen und Karosseriearbeiten
eigene Lackiererei u.v.m.

Vossiek GmbH

www.vossiek.de

Robert-Bosch-Straße 6
97440 Werneck
Tel. 09722 - 9190-0

Deutschhöfer Straße 45
97422 Schweinfurt
Tel. 09721 / 7170-0
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DieWürttembergische
versichert Oldtimer
F ür die Württembergi-

sche (Versicherung) ist
es eine liebgewordene

Tradition, als Premium-
sponsor an der Rallye „Fran-
ken Classic powered by De-
pro“ teilzunehmen.

Um die besonderen Mo-
mente einer solchen Veran-
staltung gebührend und
gleichzeitig sorgenfrei erle-
ben zu können, empfiehlt
es sich, den eigenen Oldti-
mer passend zu versichern.
Mit der Spezialversicherung
„Best for Cars“ bietet die
Württembergische leis-
tungsstarke Tarife für be-
sondere Fahrzeuge mit
einem Alter von mindes-
tens 30 Jahren.

Der Versicherungsschutz
umfasst:

die klassische Haft-
pflichtversicherung mit
einer Deckungssumme von
100 Millionen Euro,

die Teilkaskoversiche-
rung, die selbst Transport-
mittelunfälle sowie mut-
und böswillige Zerstörun-
gen Dritter abdeckt, und

die Vollkaskoversiche-
rung, die neben den Leis-
tungen der Teilkasko auch
selbst verursachte Unfälle
beinhaltet.

Hat ein Auto die notwen-
digen 30 Jahre Lebensdauer
noch nicht erreicht, um es
als Oldtimer zuzulassen,

kann es möglicherweise
über die Youngtimer-Versi-
cherung der Württembergi-
schen versichert werden.
Auch diese bietet attraktive
Leistungen zum guten Preis.

Die Württembergische
ist ein erfahrener Versiche-
rer von Oldtimern und
Youngtimern mit großer
Leidenschaft für die auto-
mobilen Raritäten. Sie ver-
fügt über eine Vielzahl von
Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern vor Ort,
die auf die Absicherung von
historischen Fahrzeugen
spezialisiert sind.

Weitere Informationen
gibt es im Internet unter
www.oldtimer.de. wv

Die Württembergische Versicherung hat ein breites Angebot für die Besitzer von Old- und
Youngtimern: die klassische, obligatorische Haftpflichtversicherung und Kasko. Foto: WV

Eine Durchgangskontrolle auf einem Weinbergsweg bestätigt den Teilnehmern, dass sie sich auf der richtigen Strecke befinden. Foto: Karlheinz Schott
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21 Riley 12/4 Special, 1937, 1485 ccm,
80 PS
Horst Schierle, Remseck
Barbara Richter, Remseck

22 BMW 327 Sport Cabrio, 1939,
1971 ccm, 55 PS
Henriette Adams, Baiersdorf
Tino Schmelz-Adams, Baiersdorf

23 BMW 327, 1937, 2000 ccm, 80 PS
Elina Feierabend, Heerlen
Laurenz Feierabend, Würzburg
Underdogs Classic Team

24 BMW 327 Coupé, 1938, 1971 ccm,
80 PS
Katharina Matt, Regensburg
NN, Underdogs Classic Team

25 BMW 327/328,1938,1971 ccm, 80 PS
Peter Heßler, Karlstadt
Sigrid Heßler, Karlstadt
BMW-Köhler-Team

26 BMW 328 Roadster, 1939, 1971 ccm,
100 PS
Maximilian Matt, Sarah Schukalla,
Regensburg, Underdogs Classic Team

27 BMW 327/28 Cabrio, 1939,
1971 ccm, 80 PS
Michael und Birgit Matt, Bad Abbach
Underdogs Classic Team

28 Bugatti Typ 54 GP, 1932, 4900 ccm,
220 PS, Thomas Feierabend, Würzburg
Cornelia Frömsdorf, Bautzen
Underdogs Classic Team

29 Porsche 356 SC Cabrio, 1964,
1670 ccm, 95 PS
Ralf-Dieter und Evelin Pleines, Rottach-
Egern, Underdogs Classic Team

30 AC Bristol AC Bristol Roadster, 1957,
2000 ccm, 140 PS, Pepijn Franssen und
Fleurie Franssen-Nievelstein, Heerlen
Underdogs Classic Team

31 Mercedes 300 SL, 1954, 2996 ccm,
215 PS, Wilhelm Taubert, Hünxe
Norbert Fröhlich, Krumbach
Underdogs Classic Team

32 BMW 503, 1958, 3146 ccm, 138 PS
Gerd Antonius Bühler, München
Janine Franssen, Heerlen
Underdogs Classic Team

33 Alfa Romeo Giulietta Sprint, 1959,
1290 ccm, 80 PS
Dr. Roland und Vera Wittmann, Offen-
hausen, Baby-Benz-Bande

34 Alfa Romeo Giulia Sprint 1750 GTV,
1970, 1779 ccm, 113 PS
Gotthard Schleicher, Ebern
Maria Schmitt, Ebern, AC Ebern

35 Porsche 356 A Coupe, 1957,
1600 ccm, 75 PS
Dieter Horn, Affalterbach
Tina Horn, Affalterbach

36 Porsche 912 Coupe, 1968, 1600 ccm,
90 PS
Josef Müller, Leutersdorf
Silvia Müller, Leutersdorf

37 BMW 1600 GT, 1968, 1600 ccm,
105 PS
Philipp und Florian Heßler, Karlstadt
BMW-Köhler-Team

38 Porsche 356, 1959, 1600 ccm, 75 PS
Ralf Ehlen, Ratingen
Heike Köppel, Ratingen
Classic Racingteam Düsseldorf

39 Porsche Karmann Hardtop 1600 S -
Cabrio, 1961, 1600 ccm, 78 PS
Andreas Schick, Bad Soden
Nikolas Schick, Bad Soden

40 Ferrari 250 GTE, 1963, 3000 ccm,
240 PS
Mathias und Maud Beetz, Berlin
Beetz & Beetz Klassik
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Wir wünschen allen TeilnehmernWir wünschen allen Teilnehmern
der Franken-Classic Rallye 2022der Franken-Classic Rallye 2022
viel Erfolg und eine gute Fahrt.viel Erfolg und eine gute Fahrt.
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Villa fürWellness
undGenuss
D as Romantikhotel

Laudensacks Parkho-
tel & Beauty Spa in der

frisch gekürten Unesco-
Welterbestadt zeichnet sich
durch klassische, kraftvolle
Architektur aus, diemit aus-
gesuchten Gemälden aus
der Zeit hochwertig abge-
rundet wird. Man findet
Wellness, Genuss, Kultur
und kostbare Momente in
einem der schönsten und
traditionsreichsten Kurorte
Deutschlands.

Der 4000 Quadratmeter
große Hotelpark mit Seero-
senteich, eigenem Kneipp-
becken und großzügigem
Liegebereich lädt zum Ver-

weilen und Genießen ein.
Tiefentspannung verspre-
chen außerdem die hotel-
eigene Saunawelt mit Finni-
scher Sauna und Physio-
therm-Infrarotkabine sowie
wohltuende Behandlungen
in Laudensacks Beauty Spa.

Erfreuen dürfen sich
Feinschmecker aus der Re-
gion an der Kochkunst von
Frederik Desch und seinem
Team, dessen Darbietung
kulinarischer Freuden der
Guide Michelin bereits zum
29. Mal in Folge mit einem
Stern auszeichnete – solan-
ge am Stück wie kein ande-
res Sternerestaurant in
Mainfranken.

Perfekt abgerundet wird
das feine Essen auf Wunsch
mit einer exzellenten Wein-
begleitung aus der über 300
Positionen großen Wein-
und Champagnerkarte von
Sommelier Thomas Hüttl,
welche 2021 vom Weinma-
gazin „Vinum“ als eine der
40 besten Weinkarten
Deutschlands ausgezeich-
net wurde.

Laudensacks Parkhotel &
Beauty Spa ist der perfekte
Ausgangspunkt, um Bad
Kissingen, Frankens Saale-
stück und die Rhön bei
einer Ausfahrtmit demOld-
timer zu erkunden.

Abwechslung auf der Strecke: Weinberge, Wälder oder auch wellige Agrarlandschaft – kurz: Fahren wie Gott in Franken. Foto: Jürgen del Fabbro

Vor Laudensacks Parkhotel werden die Starts sein zum freitäglichen Prolog ab 13.30 Uhr
und die Starts zu den Hauptetappen Samstag und Sonntag um 8 Uhr. Foto: Dominik Marx
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41 MG TD, 1950, 1250 ccm, 54 PS
Pierre Gerber, Herzogenbuchsee CH
Alice Leuenberger, Herzogenbuchsee

42 Mercedes-Benz 300 SL, 1957
Klaus Hermann Mayer, Esslingen
Tessa Mayer, Esslingen
KHM Cabrioverdecke

43 BMW 2002 turbo, 1974, 1977 ccm,
170 PS
Alexander und Barbara Köhler,
Karlstadt, BMW-Köhler-Team

46 Aston Martin DB 6, 1968
Anton Schick, Bad Kissingen
Julius Schick, Bad Kissingen
Schick Group

47 Opel Kapitän 2,6 Polizei, 1960, 2605
ccm, 90 PS, Björn Köppen, Frankenberg,
Frank Dönges, Dautphetal
Motorsport Club Marburg

48 Mercedes Benz 280 SL, 1968, 2778
ccm, 170 PS
Sebastian Schmitt, Stadtallendorf
Gorden Sprenger, Frankenberg, Depro

49 Mercedes Benz 300 SL, 1955, 2996
ccm, 215 PS Team Depro
Michael Deuker, Gemünden
Ralf Dewner, Stadtallendorf

51 Mercedes Benz 300 SL W107, 1989,
2962 ccm, 180 PS Team Depro
Graham Bonney, Gemünden
Iris Hutschenreuther-Bradly, Gemünden

52 Porsche 924, 1982, 1960 ccm, 125 PS
Hans-Peter Kaletsch, Weimar
Jürgen Ludwig, Amöneburg
Polizei Motorsport Club Marburg

53 Mercedes Benz 230/6, 1975,
2292 ccm, 120 PS Team Depro
Matthias Fischer, Rauschenberg
Christoph Amrhein, Schwalmstadt

54 BMW 501, Polizei, 1962, 1962 ccm,
72 PS, Klaus Karwatzki, Marburg
Eberhard Dersch, Dautphetal
Polizei Motorsport Club Marburg

55 Fiat 124 Spider,1970,1500 ccm, 90 PS
Martin Stromberg, Bochum
Elisabeth Stromberg, Bochum
Classic Data

56 Nissan Patrol GR Y60, 1989,
2826 ccm, 116 PS
Robert Faber, Ingolstadt
Marius Brune, Bochum, Classic Data

57 Bentley Open Sport, 1949,
4500 ccm, 160 PS
Jo Buchert und Alexandra Eckstein,
Schweinfurt, Team Senertec

P58 Renault 5 TS, 1977, 1289 ccm, 64 PS
Urban Priol, Aschaffenburg
Fabian Seydel, Grafing

59 Austin-Healey 3000 Mk III, 1966,
2942 ccm, 150 PS
Roland Breunig, WÜ, Ralph Düker,
Volkach, Team Die Schwäne auf Tour

60 Mercedes Benz 190 SL, 1959,
1897 ccm, 105 PS
Jochen Glockner, Nürnberg
Heike Glockner, Nürnberg

45 Borgward Isabella Coupé 1,5 TS,
1960, 1500 ccm, 75 PS
Martin Kühl, Karlstadt
Michaela Kühl, Karlstadt

44 BMW CSI, 1975, 2997 ccm, 200 PS
Markus Köhler, Karlstadt
Petra Köhler, Karlstadt
BMW-Köhler-Team
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Der Veranstaltungsprofi Depro bringt das Musical „My fair Lady“ in den Hof des Luitpoldbades. Foto: Stephan Schuchardt

Festspiele, guteMusik
undeingroßesOpen-Air
D ie Depro Dienstleis-

tungen GmbH aus
dem hessischen Ge-

münden ist seit 2021 nicht
nur Partner und Sponsor
der Franken Classic, son-
dern auch der neue Na-
mensgeber. Zum zweiten
Mal fahren die Oldtimer
nun unter dem Namen
„Franken Classic powered
by Depro“ – in diesem Jahr
wieder traditionell am
Pfingstwochenende.

Als inhabergeführtes Fa-
milienunternehmen ist De-
pro seit mehr als 35 Jahren
als Dienstleister im Event-
und Konzertbereich tätig.
Das möchte Geschäftsfüh-
rer Michael Deuker mit sei-
nem Team auch in Bad Kis-
singen mit den 1. Bad Kis-
singer Festspielen vom
10. August bis zum 3. Sep-
tember 2022 im Innenhof
des Luitpoldbades unter Be-
weis stellen.

Luitpoldpark wird
zur Open-Air-Bühne

„My Fair Lady“, eines der
erfolgreichsten Musicals,
nach der Romanze „Pygma-
lion“ von George Bernard
Shaw, wird als Longstand-
Produktion auf der Frei-
lichtbühne im Luitpoldbad
aufgeführt. An mehreren
Spieltagen können sich
Gäste und Einwohner die
Geschichte des Blumen-
mädchens Eliza Doolittle
ansehen.

Mit einem großen Open-
Air im Luitpoldpark geht

das Live-Erlebnis weiter. Am
Freitag, 19. August, kommt
Roland Kaiser nach Bad Kis-
singen. Er ist einer der er-
folgreichsten deutschen
Künstler, der ganze Genera-
tionen begeistert, der sich
immer wieder neu erfindet
und der bei seinen Konzer-
ten mit seiner fantastischen
Live-Band für unvergessli-
che Stimmung sorgt.

Am Samstag, 20. August,
steht eine der erfolgreichs-

ten deutschen Pop-Künstle-
rinnen auf der Bühne: Auf
ihrer Sommer-Tour kommt
LEA nach Bad Kissingen.
„Mit LEA präsentieren wir
im Luitpoldpark eine
Künstlerin aus unseremMa-
nagement, die mittlerweile
die großen Hallen und
Open-Air-Locations in ganz
Deutschland füllt“, sagt Mi-
chael Deuker. Begleitet von
ihrer Band oder solo am
Klavier: Es sind diese leisen

und intimen Momente, die
ein LEA-Konzert zu einem
unvergleichlichen Erlebnis
machen.

Zum Abschluss der Bad
Kissinger Festspiele findet
am Sonntag, 4. September,
das Konzert von Peggy
March & Friends, begleitet
von der Otti Bauer Band, im
Innenhof des Luitpoldba-
des statt. Als musikalische
Gäste sind Michael Holm
und Graham Bonney mit

dabei. Zuletzt standen sie
gemeinsam bei der erfolg-
reichen Tournee der Schla-
gerlegenden 2019 auf der
Bühne. Eine Show mit Lie-
dern zum Mitsingen, lusti-
gen Anekdoten und rocki-
gen Tanzeinlagenwartet auf
das Publikum!

Karten gibt es an der Ti-
ckethotline unter der Num-
mer (06453) 912470 und im
Internet auf der Seite
www.depro-konzerte.de.
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61 Fiat 850 Coupe, 1966, 837 ccm, 48 PS
Maximilian Glockner, Nürnberg
Nathalie Loron, Nürnberg

62 Porsche 911 Targa, 1985, 3164 ccm,
218 PS
Stefan und Ursula Bauer, Schonungen
Autohaus Vossiek

63 Volkswagen Jetta GLS, 1981,
1457 ccm, 70 PS Team Autohaus Vossiek
Johannes Steinlein, Hergolshausen
Marie Bauer, Schonungen

64 Renault-Alpine A 110 1600 S, 1972,
1796 ccm, 170 PS
Claus und Tobias Wagner, Kirchanschö-
ring, Team Autohaus Vossiek

65 Porsche 911 S US-Version, 1976,
2653 ccm, 165 PS
Dirk Reisert und Nathalie Reisert, Scho-
nungen, Team Autohaus Vossiek

67 Porsche 911S,1975, 2700 ccm,175 PS
Andreas Neher, Eitorf
Kirsten Neher, Eitorf
DMI

68 Fiat 131 Abarth Rally, 1981,
1995 ccm, 230 PS
Jörg und Cornelia Seegers, Berlin
DMI

69 Opel Ascona 400, 1976, 280 PS
Thomas Aigner, Scheyern
Doris Steding, Hohenschäftlarn
DMI

70 Audi Quattro A2, 1983, 2119 ccm,
360 PS
Stefan Jäcklein, Arnstein
Arne Foltin, Falkensee, Team DMI

71 Audi Sport Quattro S1/E2, 1987,
2491 ccm, 520 PS
Walter Münch, Berlin
Lena Etthöfer, Berlin, Team DMI

73 Porsche 911 E Targa, 1969,
2195 ccm, 170 PS Team FastNLoud
Christian Madey, Olching
Britta-Christin Rehberg, Olching

74 Bentley Racer,1948, 6500 ccm,164 PS
Dr. André Diehl, München
Reena Diehl, München

75 GMC-Chevrolet 100-22 PickUp, 1950,
5700 ccm, 440 PS
Ralph Sander, Dachau
Michaela Sander, Dachau

76 Jaguar XK 120 OTS, 1950, 3442 ccm,
160 PS
Wolfgang und Barbara Stegemann,
Buchholz, Hanseatic Historic Rallye Club

77 Lancia Aurelia B52 Cabriolet Pinin-
farina, 1951, 1980 ccm, 100 PS
Felix Hess, Markkleeberg
Kirsten Hess, Markkleeberg

78 Jaguar XK 120 FHC, 1952, 3442 ccm,
160 PS
Frank Baumann, Berlin
Heike Wilhelm-Baumann, Berlin

79 AC Buckland 2 litre, 1952, 1991 ccm,
90 PS
Stefan Wulff, Matthias Urbach, Ham-
burg, Team Hamburger Jungs

66 Mercedes 350 SLC (C 107), 1974,
3459 ccm, 200 PS
Steffen Zimmermann, Stefan Weiß,
Stuttgart, Württemberg. Versicherung
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Spezialisten am Bau und auf Rallyestrecken
D ie DMI-Gruppe ist ein

international tätiges
Unternehmen mit

Hauptsitz in Berlin undNie-
derlassungen in Schweben-
ried (DMI Spezialinjektio-
nen Süd GmbH) und in den
Niederlanden in Weert.

Die DMI-Gruppe hat sich
auf die Ausführung von In-
jektionsarbeiten speziali-
siert.

DMI führt unter ande-
rem aus: Injektionen im
Tunnelbau, Bauwerksab-
dichtungen, Bodenverfesti-
gungen, Hebungsinjektio-
nen, Bohrungen- und Ver-
eisungsbohrungen, Kraft-
werks- und Talsperreninjek-
tionen, Injektionen unter
Wasser.

Die hauptsächlichen Ein-
satzorte sind Baugruben,

Tunnel und Ingenieurbau-
stellen. Die DMI hat sich da-
rauf spezialisiert, mit inno-
vativen Ideen die Probleme
der Kunden zu lösen.

Der Geschäftsführer der
Gruppe, Walter Münch, ist
leidenschaftlicher Rallye-
und Walter Röhrl-Fan. Da-
her gründete er das DMI Ra-
cing Team. Die Rennfahr-
zeuge sind ein Audi Sport

Quattro S1/E2 und ein Audi
Quattro A2.

Beides sind Replicas der
Fahrzeuge, die Walter Röhrl
in den Rallye-WM von
1984-1986 gefahren hat.
Dies war auch die Hochzeit
der legendären Gruppe B.
Die Gruppe B wurde 1986
verboten, da nur noch we-
nige Fahrer die Autos, die
bis zu 600 PS hatten, be-

herrschten. Das DMI Racing
Team möchte die Faszina-
tion der Gruppe B und das
Ausnahmetalent Walter
Röhrls der heutigen Gene-
ration wieder näher brin-
gen.

Die Fahrzeuge werden bei
historischen Rallyes, Retro-
rallyes und für Kunden–
und Werbeveranstaltungen
eingesetzt.

In Fulda werden die Rallyeautos während der Mittagspause (10.50 bis 14.45 Uhr) diesmal in der Pauluspromenade stehen. Dort können die Zuschauer sie
in aller Ruhe anschauen. Die Teilnehmer genießen derweil ihr Mittagsmahl in der Orangerie im Schlossgarten. Foto: Rainer Greubel
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81 Jaguar XK 140 OTS, 1955, 3442 ccm,
210 PS
Konrad von Danwitz, Simmern
Harald Weber, Rheinböllen

82 Volkswagen Käfer, 1955, 1200 ccm,
30 PS
Rudi und Lissy Dahlfeld, Wipfeld
Primasecurity

83 Porsche Speedster A, 1955,
1571 ccm, 60 PS
Ulrich Adams, Gerolzhofen
Anne Adams, Gerolzhofen

84 Daimler Benz 190 SL, 1956,
1897 ccm, 105 PS
Ludwig Kanski, Schwanfeld
Alexander Kanski, Frankfurt

85 Cadillac Eldorado Biarritz, 1956,
6000 ccm, 305 PS Team Cadillac
Stefanie Wissler, Schaafheim
Ralph Döring, Großostheim

86 Alfa Romeo Gulia Sprint GT, 1968,
1750 ccm, 152 PS
Max Buchert, Schweinfurt
Nina Hauke, Schweinfurt

89 Porsche Speedster 356 A 1600,
1958, 1571 ccm, 75 PS
Heinz-Josef Bermes, Willich
Bernadette Giesing, Willich

90 Mercedes-Benz 220 S, 1958,
2195 ccm, 110 PS
Mike Porstmann, Dachau
Christine Porstmann, Dachau

91 BMW 507, 1958, 3146 ccm, 150 PS
Monika Kirchner, Königsberg i. Bay.
Helmut Kirchner, Königsberg i. Bay.

92 Austin Healey 3000 MK1 BN7, 1959,
3000 ccm, 210 PS Team Triple-RC
Christian Rinn, Heuchelheim
Dany Rinn, Heuchelheim

93 Porsche 911 T, 1972, 3000 ccm,
230 PS
Joachim Spill, Königstein
Dagmar Spill, Königstein

94 Porsche 356 A Super 1600, 1959,
1600 ccm, 75 PS
Stefano und Susanna Ginesi, Wettingen
AMAMS TAZIO NUVOLARI

95 Mercedes Benz SL 190, 1959,
1897 ccm, 120 PS
Vera Brückner, Hambach
Alfred Brückner, Hambach

96 Fiat Abarth 1000 Beccaris Monomil-
le, 1960, 1000 ccm, 60 PS
Werner Hagen, Hagenbüchach
Christine Hagen, Hagenbüchach

97 Mercedes 190 SL, 1961, 1998 ccm,
105 PS
Thorsten Horn und Nicole Rinn-Horn,
Biebertal, Team Triple-RC

98 Austin Healey 3000MK2 BT7, 1962,
3000 ccm, 133 PS
Matthias Welz, Bad Mergentheim
Heidi Welz, Bad Mergentheim

99 GM Corvette C2 Split Window,
1963, 5200 ccm, 250 PS
Manuel Bader, Kürnach, Joachim Adam,
Würzburg, Team Die Schnellsten

100 Volkswagen Käfer, 1963, 1200 ccm,
34 PS
Hartmut Schöbel, Bünde
Iris Schöbel, Bünde

101 Porsche 356 B, 1963, 1600 ccm,
75 PS
Dr. Roland Gloß, Nürnberg
Udo Fuchs, Obertrubach

102 Fiat 2300 S Coupe, 1964, 2300 ccm,
136 PS
Norbert Mohr, Waldbrunn
Wilhelmine Mohr, Waldbrunn



Erleben SieSterneküche,
die begeistert!
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Mindestalter für Autos ist 30 Jahre, Teilnehmer dürfen jünger sein. Foto: Jürgen del Fabbro

Rechte und Pflichten sind klar geregelt
G rundlage einer Rallye-

veranstaltung ist die
Ausschreibung, auch

Reglement genannt. Auf de-
ren Basis melden sich die
Teilnehmer an, „sie geben
ihre Nennung ab“. Sie
schreiben ihre Namen und
Daten in ein Formular, das
gleichzeitig im juristischen
Sinne Teil eines Vertrages
ist, den Teilnehmer und
Veranstalter eingehen und
unterschreiben. Der Teil-
nehmer bekommt im
Gegenzug vom Veranstalter
eine Nennungsbestätigung.

In der Ausschreibung
steht beispielsweise, welche
Fahrzeuge erlaubt sind. Bei
der Franken Classic sind das
Personenwagen, also keine
Lkw oder Zweiräder, die bis
einschließlich 31.12.1989
gebaut wurden.

Originalzustand
gefordert

Einsitzige Fahrzeuge sind
nicht zugelassen. Alle Fahr-
zeuge müssen im Original-
zustand gemäß ihren ent-
sprechenden Herstellungs-
zeiträumen sein. Der Veran-
stalter behält sich das Recht

vor, Nennungen abzuleh-
nen und/oder den Start zu
verweigern, wenn er der
Meinung ist, dass diese Be-
dingungen nicht eingehal-
ten werden. Fahrzeuge, de-
ren Zustand dem Ansehen
des Veteranensports abträg-
lich sind oder an denen er-
hebliche Modernisierungen
vorgenommen wurden,
werden nicht zugelassen.

Die technische Abnahme
entbindet den Fahrer bzw.
den Eigentümer/Halter des
Fahrzeuges nicht von der
Verantwortung für die Ver-
kehrssicherheit des Fahr-
zeuges.

Jedes Team besteht aus
dem auf dem Nennungsfor-
mular aufgeführten 1. Fah-
rer und mindestens einem
Beifahrer. Für den 1. Fahrer
ist der Besitz eines gültigen
Führerscheins unbedingt
erforderlich. Beifahrer brau-
chen keinen Führerschein
und es gibt auch keine Al-
tersbegrenzung „nach
unten“.

Ein rechtlich wichtiger
Passus gehört zu jeder Aus-
schreibung, der Haftungs-
ausschluss. Die Teilnehmer
(Fahrer, Beifahrer, Kraftfahr-
zeugeigentümer und -hal-
ter) nehmen auf eigene Ge-

fahr an der Veranstaltung
teil. Sie tragen die alleinige
zivil- und strafrechtliche
Verantwortung für alle von
ihnen oder mit dem von ih-
nen benutzten Fahrzeug
verursachten Schäden. An-
dererseits erklären Fahrer
und Beifahrer mit Abgabe
der Nennung den Verzicht
auf Ansprüche jeder Art für
Schäden, die Ihnen im Zu-
sammenhang mit der Ver-
anstaltung entstehen.

Der Haftungsausschluss
wird mit Abgabe der Nen-
nung allen Beteiligten
gegenüber wirksam. Er gilt
für Ansprüche aus jegli-

chem Rechtsgrund, insbe-
sondere sowohl für Scha-
densersatzansprüche aus
vertraglicher als auch aus
außervertraglicher Haftung
und auch für Ansprüche aus
unerlaubter Handlung.

Versicherungsschutz
bleibt bestehen

Da bei Oldtimerrallyes
wie der Franken Classic nir-
gendwo eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit
über 50 km/h oder gar Fah-
ren auf Bestzeit gefordert
wird, sind für die Autobesit-
zer keine zusätzlichen Versi-
cherungen notwendig. Die
ganz normale Haftpflicht-
oder Kaskoversicherung
tritt im Ernstfall ein.

Die Teilnehmer erklären,
dass man sie fotografieren
darf und die Medien berich-
ten dürfen – was heutzutage
klar geregelt sein muss. An-
sprüche gegenüber dem
Veranstalter oder gegenüber
anderen berichtenden Me-
dien können nicht geltend
gemacht werden. Das Urhe-
berrecht der gesamten Ver-
anstaltung ist Eigentum des
Veranstalters. RG
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103 Volkswagen Typ 151, 1960,
1192 ccm, 34 PS
Falk Tengler, Augsburg
Nicole Tengler, Augsburg

104 BMC Austin Healey 3000 MK III
Phase 2, BJ 8, 1964, 3000 ccm, 150 PS
Wolfgang und Josefine Gründler, Erlan-
gen, Team Allmächd

105 Porsche 356 SC, 1964, 1600 ccm,
95 PS
Willy Eisinger und Christa Eisinger, Elz
AC Wetzlar

106 Porsche 356 C, 1965, 1571 ccm,
75 PS
Adrian Haack, Frankfurt am Main
Valentin Haack, London

107 SAAB 900i, 1988, 2000 ccm, 115 PS
Hans Brückmann, Düsseldorf
Gabriele Brückmann, Düsseldorf
Team KFZ Friedrichs

108 Mercedes-Benz 230 SL, 1965,
2290 ccm, 165 PS
Werner Leuenberger, Ochlenberg
Brigitte Althaus, Niederönz

109 MG MGB GT,1967,1800 ccm,100 PS
Herbert De Paep, Wilrijk
Didier de Terwangne, Versoix
Belgo-suisse connection

110 Citroen DS 21, 1967, 2175 ccm,
94 PS
Peter Serughetti, Rheinfelden
Otto Bargezi, Binningen

111 Citroën ID 19 Serie 2, 1967,
2100 ccm, 110 PS
Ulrich Blome, Stefanie Albrecht, Pader-
born, Team Paderborn

112 Chevrolet C-10 Custom, 1967,
8200 ccm, 557 PS
Tim und Robert Schonunger, Hambach
American Vehicle Place

113 Mercedes-Benz 250 SL, 1967,
2470 ccm, 150 PS
Sonja Walz, Frick
Seraina Walz, Allschwil

114 Chevrolet Bel-Air, 1957, 4637 ccm,
220 PS
Jürgen Walz, Maisprach
Susanne Walz, Maisprach

115 Daimler-Benz 300 SEL 6.3, 1969,
6329 ccm, 250 PS
Adrian Biesler, Aesch
Angela Biesler, Aesch

116 Chevrolet Corvette C3 Stingray,
1969, 5700 ccm, 350 PS
Thomas Steckel, Idstein
Lisa Steckel, Idstein

117 VW Karmann Ghia, 1970,
1400 ccm, 40 PS
Gregor Böttigheimer und Susanne Kes-
sel-Böttigheimer, Hanau-Steinheim

118 Volkswagen 1302 LS Cabrio, 1972,
1570 ccm, 50 PS
Andreas Brosch, München
Petra Brosch, München

119 Porsche 911 T 2,4 targa, 1972,
2400 ccm, 140 PS
Jörg Kaffanke, Großenlüder-Bimbach
Petra Kaffanke, Großenlüder-Bimbach

120 Triumph GT MK 3, 1972, 1974 ccm,
120 PS Team Weingut May
Peter Riegel, Retzstadt
Birgit Renner, München

121 Maserati Ghibli 4,9 SS Coupé,
1972, 4900 ccm, 330 PS
Ralph Mantel, Berlin
Stefanie Schmidt, Paderborn

122 Porsche 911 T, 1973, 2311 ccm,
130 PS
Bernd Honermeyer, Hamm
Heike Honermeyer, Hamm
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Gleich wird das Vorderrad den quer liegenden Luftschlauch überfahren und dadurch einen
Impuls an eine Uhr geben, wodurch der Teilnehmer die Startzeit für diese kurze Wertungs-
prüfung festlegt. Etwa 20 Meter weiter, am zweiten roten Schild, steht eine Lichtschranke,
an der die Durchfahrtszeit festgehalten wird. Feingefühl ist gefordert. Foto: Rainer Greubel

Wie fährtman eineWertungsprüfung?
D ie häufigste Aufgaben-

stellung bei Oldtimer-
rallyes ist das Befah-

ren einer Wertungsprüfung
(WP) auf Sollzeit. Das be-
deutet, dass vom Start zum
Ziel eine Zeitvorgabe be-
steht, die man möglichst
genau einhalten muss.

Die Messung erfolgt
meistens per Lichtschranke,
gelegentlich auch per Luft-
druckschlauch, der beim
ersten Berühren einen Im-
puls an eine Uhr gibt.

Spiel mit Gas, Bremse
und Kupplung

Ob die zu fahrende Stre-
cke nur zehn Meter oder
mehrere Kilometer lang ist,
ändert nichts an der span-
nenden Phase unmittelbar
vor der Messstelle.

Üblicherweise darf man
innerhalb der letzten paar
Meter nicht mehr anhalten,
so dass der Fahrer gezwun-
gen ist, mit Gas, Kupplung
und Bremse zu spielen, um
dann im (vermeintlich) ex-
akt richtigen Zeitpunkt den

unsichtbaren Lichtstrahl zu
durchbrechen. Einen Mess-
schlauch sieht man zwar
auf der Straße liegen, aber

auch hier ist es eine Frage
der Übung und Geschick-
lichkeit, den Impuls mög-
lichst auf die Hundertstelse-

kunde richtig auszulösen.
Für den Beifahrer besteht
oft die Aufgabe, im hoffent-
lich richtigen Moment eine

zweite Stoppuhr für eine ge-
gebenenfalls weitere Mess-
strecke zu starten. Er weiß
natürlich auch nicht genau,
wann man soeben die
Lichtschranke „durchbro-
chen“ hat.

Wertung Sanduhr-Fahren
mit Ehrencodex

Wie bei vielen Tätigkei-
ten und sportlichen Aufga-
ben gilt auch hier die alte
Weisheit „Übung macht
den Meister“. Moderne,
elektronische Gerätschaf-
ten vereinfachen dieses
Jonglieren mit Sekunden
und möglichen Serien von
Lichtschranken. Daher wer-
den diese Teilnehmer in
einer eigenen Wertung er-
fasst.

Scherzhaft nennt man
die Wertungsklasse, die mit
klassischen, mechanischen
Stoppuhren fährt, auch
„Sanduhrklasse“. Die Teams
unterschreiben vor der Ral-
lye einen Ehrencodex, dass
sie nicht doch heimlich
elektronische Hilfsmittel
einsetzen.



Mit Blaulicht insMuseumM ichael Deuker, der
Hauptsponsor der
Depro Franken Clas-

sic, unterhält enge Bezie-
hungen zum Polizeioldti-
mer-Museum in Marburg
und fördert es als Sponsor.

1991 startete mit der Res-
tauration und Rekonstruk-
tion eines Opel Rekord P1
(Baujahr 1959) die Samm-
lung von historischen Poli-
zeifahrzeugen des Polizei-
Motorsport-Clubs Marburg.

Das Hessische Innenminis-
terium unterstützte den
PMC mit weiteren Fahrzeu-
gen aus Beständen der Lan-
despolizei.

Seither wächst die
Sammlung des PMC Mar-
burg stetig an und besteht
jetzt ausmehr als 90 Polizei-
Klassikern und vermittelt
einen Eindruck über die

automobile Polizeige-
schichte Deutschlands.
Auch bei Film- und Fernseh-
aufnahmen sind die mobi-
len Polizei-Klassiker aus
Marburg immer wieder im
Einsatz.

Ältere Fernsehzuschauer
erinnern sich wohl noch an
die Kultserie „Alarm für Isar
12“ in den Jahren 1960 bis

1963 mit 35 je 21-minüti-
gen Folgen. Der Schauplatz
war München mit dem
Hauptcharakter Alois Huber
als Polizeimeister bei der
Funkstreife, ein Bayer
durch und durch er spielt
den ruhigen, gemütlichen
Wachtmeister, den so
schnell nichts aus der Ruhe
bringen kann.

Die erste Episode wurde
am 10. Januar 1961 ausge-
strahlt, die letzte am 17. Ok-
tober 1963. Der Streifenwa-
gen war der inzwischen le-
gendäre BMW 501, der
auch gerne „Barockengel“
genannt wird.

Mit der Startnummer 54
ist exakt dieses Fahrzeug
heuer im Teilnehmerfeld.
Auch die Nummern 47 und
52 kommen aus dem Poli-
zeimuseum, ein Opel Kapi-
tän und ein Porsche 924.
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123 Porsche 911 S, 1973, 2700 ccm,
210 PS
Klaus Netz, Hohenahr
Rainer Gombert, Hohenahr

124 BMW 3,0 CSi, 1973, 3469 ccm,
252 PS
Thomas und Gudrun Haller, Ribbesbüt-
tel, Team Die Landeier

125 Triumph STAG, 1974, 2976 ccm,
107 PS
Heinz-Joachim und Gudrun Luise Lie-
ber, Hahnheim, Team OCRM im ADAC

126 Mercedes-Benz 280 S, 1974,
2746 ccm, 160 PS
Roger Bernard und Britt Bernard, Erlan-
gen, Team El Gordo

127 BMW 1802, 1975, 1800 ccm, 90 PS
Stefan Kunze, Herdecke
Sabine Kunze, Herdecke

128 MG B, 1977, 1800 ccm, 95 PS
Dr. Björn Oswald, Schonungen
Roland Oswald, Schweinfurt
Schloss Werneck

129 MGB Roadster US-Version, 1978,
1800 ccm, 98 PS
Rainer Betz, Würzburg
Edeltraud Betz, Würzburg

130 Adam Opel AG Monza A 1, 1980,
2969 ccm, 180 PS
Hans-Joachim und Elke Seifert, Dresden
Opel der Zuverlässige

131 BMW M 635 CSI, 1983, 3453 ccm,
286 PS
Jörg Friedl, Oberreichenbach
Andrea Otaola

132 Porsche 911 Carrera, 1984,
3125 ccm, 230 PS
Marita Schönwälder, Rotenburg
Wolfgang Schönwälder, Rotenburg

133 Ferrari 308 GTB QV, 1985,
3000 ccm, 285 PS
Rodolfo Fopp, St. Moritz
Iris Landtwing, Zürich

134 BMW E30 M3, 1986, 2300 ccm,
215 PS Team Triple-RC
Moritz Horn, Wettenberg
Dominik Schmidt, Biebertal

135 Porsche 911, 1987, 3125 ccm,
214 PS
Sascha Fassbender, Willich
Till Czempisz, Kempen

137 VW Golf 2 GTI, 1989, 1781 ccm,
79 PS
Stella Marie und Grit Hoffmann, Haini-
chen, Team SuperTanker

138 BMW 318 is, 1989, 1796 ccm,
100 PS
Torsten und Leonard Vincent Hoff-
mann, Hainichen, Team SuperTanker



Mit innovativen Lösungen für die Zukunft bauen

DMI Injektionstechnik GmbH, Warmensteinacher Str. 60, 12349 Berlin, Tel: +49 30 4174423-40 Fax: +49 30 4174423-44 E-Mail: info@d-m-i.net www.d-m.i.net
DMI Spezialinjektionen Süd GmbH, Kaistener Str. 33, 97450 Arnstein, Tel: +49 9728 907026-0 Fax: +49 9728 907026-9 E-Mail: info.sued@d-m-i.net www.d-m.i.net

DMI ist ein im Bau tätiges Spezialunternehmen, das nicht nur in den Bereichen der Baugrubenabdichtung, der „klassischen“ Bauwerksabdichtung und Sanierung aktiv ist, sondern auch in
der Boden- und Baugrundverfestigung und im Bereich des Spezialtiefbaus. Folgende Arbeiten führen wir u. a. aus: Abdichtung von Gebäuden, Baugruben, Tunnel und Talsperren, Unter-
fangung und Anhebung von Gebäuden. Die DMI-Gruppe führt die o. g. Spezialarbeiten nicht nur in Deutschland und Österreich aus, sondern auch weltweit.
Die Firma DMI hat Ihren Hauptsitz in Berlin und Niederlassungen in den Niederlanden (Weert) und in Unterfranken, Arnstein-Schwebenried (DMI Spezialinjektionen Süd GmbH).
Das DMI Racing Team fährt bei der DFC 2022mit einem Audi Quattro A2, einem Audi Quattro S1/E2,
einem FIAT 131 Rally und einem Opel Ascona 400.
Die DMI-Gruppe ist Hauptsponsor des DMI Racing Teams
und wird durch die folgenden Firmen unterstützt:

A.Reetz GraudenzA.Reetz-Graudenz
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Im Jahr 1978 donnerten Walter Röhrl und Christian Geistdörfer mit einem Werks-Lancia
Stratos über die Wertungsprüfungen der Rallye Franken. Foto: Rainer Greubel

Classic-RallyemitWurzeln im Jahr 1976
V on 1976 bis 1992 lief

in Unterfranken all-
jährlich eine Rallye,

die nach dem Hauptspon-
sor „Sachs Unterfranken“
und dann „Sachs Franken“
hieß. Es war die Ära, als es in
Deutschland noch möglich
war, Rallyeveranstaltungen
genehmigt zu bekommen,
die ihre Sieger auf abge-
sperrten Wertungsprüfun-
gen suchten.

Das bedeutete ein Wech-
selspiel für die Fahrer zwi-
schen dem zivilisierten Fah-
ren im normalen Straßen-
verkehr und dem halsbre-
cherischen Fahren auf abge-
sperrten Strecken, auf
denen es schlicht um die
Schnelligkeit ging. Wäh-
rend einer ein- odermehrtä-
gigen Rallye waren Bestzeit-
prüfungen zu absolvieren,
und die Addition der Sekun-
den ergab die Wertung.

Multitalente gingen
damals auf Sekundenjagd

Der besondere Reiz dieser
Rallyes lag in der Abwechs-
lung der Straßenbeläge von
Sand über Schotter bis Be-
ton und Asphalt, das Ganze
bei allen Witterungen,
manchmal auch mit
Schnee, gerne auch bei
Dunkelheit. Die Motoren
mussten auf möglichst ho-
he Leistung ausgelegt und
das gesamte Fahrzeug für
die harten Belastungen spe-
ziell ausgestattet sein.

Ein stärker um sich grei-
fender Umweltgedanke,
übereifrige Politiker und
stark überzogene Vorschrif-

ten brachten das Rallyege-
schehen – entsprechend
auch Bergrennen – quasi
zum Erliegen. Frustriert ga-
ben viele Veranstalter von
Traditionsveranstaltungen
auf. Mit der Rallye Franken
verschwanden auch die
Braun-Rallye (Marktheiden-
feld) und die Marienberg-
Rallye (Würzburg) sowie
zahllose Orientierungsfahr-
ten, die früher der Einstieg
zum Rallyesport waren.

Nach den Erfolgen der
Rallye Franken und einer
mehrjährigen Pause fanden
sich die damaligen „Ma-
cher“ im Jahr 1999 wieder
zusammen. Sie erkannten,
dass sich gerade eben eine
starke Szene für Oldtimer-
fahrzeuge herausbildet.
Man beschloss, das Organi-
sations-Know-how wieder

auszuspielen, die Sachs-
Franken mit dem selben,
treuen Sponsor aufleben zu
lassen und den Zusatz
„Classic“ anzuhängen. Na-
türlich schickte man die
wertvollen alten Autos
nicht auf Wertungsprüfun-
gen auf Bestzeit, wo das Un-
fallrisiko permanent hoch
ist, sondern dachte sich an-
dere Formen von Prüfungen
aus.
Sportlicher Anspruch,
aber materialschonend

Sie sollten zwar einen
sportlichen Charakter ha-
ben, schnelle Reaktionen
und Reflexe herausfordern,
flottes Fahren und den ge-
schickten Umgang mit dem
Auto voraussetzen, aber
dennoch so materialscho-
nend und risikolos wie
möglich sein.

Dies ist den Organisato-
ren der Sachs-Franken-Clas-
sic auf Anhieb gelungen.
Die Stadt Bad Kissingen und
die bayerische Kurverwal-
tung nahmen die Rallye mit
offenen Armen auf. Einen
besseren Dreh- und Angel-
punkt für eine Oldtimerral-
lye dieser Größenordnung
kann man sich nur schwer-
lich vorstellen. Mit allen
Genehmigungsbehörden
gab es von Anfang an ko-
operative Gespräche und
gegenseitiges Verständnis,
was eine Zusammenarbeit
ausgesprochen harmonisch
gestaltete.

Die erste „Franken-Clas-
sic" fand im Juli 2000 statt.
Die Veranstaltung wurde
von allen Beteiligten mit
Begeisterung aufgenom-
men und gelobt. Die Sachs-

Franken-Classic 2000 war
eine Schmankerlreise, bei
der die Teilnehmer Unter-
franken und das Staatsbad
Bad Kissingen von seinen
schönsten Seiten erleben
konnten.

Das Fränkische Wein-
land, die Rhön, die Haß-
berge, der Steigerwald und
der Spessart bilden seitdem
stets eine außergewöhnli-
che Bühne für die Showmit
den alten Autos.

Vor allem die Nicht-Fran-
ken schwärmten und
schwärmen heute noch von
den traumhaften Land-
schaftsbildern Unterfran-
kens. Starke Emotionen füh-
ren viele der „Fremden“
wieder zurück, um hier in
aller Ruhe Urlaub zu ver-
bringen.

Ein Highlight des
deutschen Oldtimersports

Stark beeindruckt sind
die Teilnehmer, wenn sie
zur Siegerehrung mit Gala-
Diner den Regentenbau des
Staatsbades betreten – histo-
rischen Boden unter den
Füßen, den schon Könige
und Kaiser beschritten, das
Ganze passend zu den teils
ebenfalls schon histori-
schen Automobilen frühe-
rer Jahrzehnte.

In den vergangenen Jah-
ren hat sich die Franken
Classic, jetzt mit dem
Hauptsponsor Depro, zum
Highlight des deutschen
Oldtimerrallyesports entwi-
ckelt. Seit 2004 findet sie je-
weils am Pfingstwochenen-
de statt. RG



Anlässlich des 70-jährigen Vereinsjubiläums des 1. AC Karlstadt 
!ndet in der historischen Altstadt ein Treffen von Oldtimer-
Fahrzeugen statt. 

Oldtimerbesitzer, mit Fahrzeugen des Baujahrs 1985 und älter, 
präsentieren ihre Lieblingsstücke in Karlstadt auf dem Marktplatz, 
in der Maingasse, entlang der oberen und unteren Hauptstraße, 
auf dem Kübelmarkt und rund um die Kirche St. Andreas. 

DDie Besucher erleben in einer wunderschönen Kulisse zwei- bis 
vierrädrigen Fahrzeuge aus längst vergangenen Zeiten, ihre Besitzer, 
freundliche Menschen und den 1. AC Karlstadt mit seiner 
70-jährigen Tradition.

• Moderation am Marktplatz
• Vorstellung der Fahrzeuge
• Musikalische Unterhaltung durch „Die Rossinis“
•• Foodtrucks
• Getränkeausschank

Möchten auch Sie Ihren Oldtimer präsentieren?
Anmeldung ab dem 12.06.2022 auf www.ac-karlstadt.de

Bitte beachten Sie die begrenzte Teilnehmerzahl.

   Karlstadter ADAC Classic Treffen

  in der historischen Altstadt

Sonntag, 14.08.2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr

  70-jähriges Vereinsjubiläum

1. AC Karlstadt von 1952 bis 2022
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Zu Ehren des motorsportlichen Nationalhelden Tazio Nuvolari findet alljährlich, von Mantua
ausgehend, eine Rallye statt; regelmäßig mit dabei: Dieter Quester. Foto: Karlheinz Schott

WienerLobfürsWienerSchnitzel
W ie kam es dazu, dass

der in Wien gebo-
rene und immer

noch dort lebende Motor-
sportler Dieter Quester 82
Jahre alt werdenmusste, um
in einer fränkischen Gast-
stätte sagen zu können:
„Das war das beste Wiener
Schnitzel, das ich je geges-
sen habe!“?

Der Österreicher war mit
seinem BMW 328 Roadster
von 1937 im Herbst letzten
Jahres ins Frankenland ge-
reist, um an der 21. Ausgabe
der Oldtimerrallye Franken
Classic teilzunehmen.

Dieter Quester ist gerne
in Italien unterwegs

Eigentlich tummelt sich
der agile, schlank gebliebe-
ne und Fitness ausstrahlen-
de Quester bevorzugt auf re-
nommierten, publikums-
und VIP-trächtigen Oldie-
Veranstaltungen in Italien,
die Mantua, Siena, San Ma-
rino, Verona und andere Re-
naissancestädte im Bord-
buch stehen haben. Aber
wie so oft im Leben sind es
gute Kameradschaften, die

einen bewegen, mal was an-
deres zu riskieren, zum Bei-
spiel die Franken Classic
(powered by Depro). Das
hat einen guten Grund.

Vor zehn Jahren sind sich
Dieter Quester und Karl-
heinz Schott, der Cheforga-

nisator der Franken Classic,
bei einer Veranstaltung in
Deutschland begegnet.
Man plauderte und schnell
war die Idee geboren, drei
Monate später die renom-
mierte Rallye Gran Premio
Nuvolari gemeinsam in An-

griff zu nehmen. Das Duo
harmonierte.

Der Fahrer meint heute:
„Karlheinz ist als Co völlig
schmerzfrei, denn ich neh-
me nicht teil, um langsam
zu fahren.“ Der Beifahrer
sagt dazu: „Ich fühle mich

wohl. Dieter ist ein hervor-
ragender Allround-Autofah-
rer, nicht nur auf der Renn-
strecke, sondern auch im
normalen Verkehr und eben
auch auf Rallyes.“

Dieter Quester ist renner-
probt, seine Karriere ist
lang. Sie begann in den 50er
Jahren, als der Bub mit dem
elterlichen Motorbötchen
ein sonntägliches „Farmers‘
Race“ auf dem Attersee be-
stritt und prompt auch ge-
wann.

Mit einem Motorbötchen
fing in den 50ern alles an

So harmlos dieser Wett-
bewerb auch gewesen sein
mag, „er hat in mir den
Rennbazillus geweckt“, sagt
Quester zurückblickend.
Über mehrere Jahre hinweg
bestritt er Motorbootren-
nen in der 500er Klasse und
holte den Europameisterti-
tel 1962.

Von 1963 bis 1965 ver-
suchte er sich auf dem Mo-
torrad, stieg dann aber doch
aufs Auto um. Im Gedächt-
nis blieb aus dieser Zeit, ...

ñ Fortsetzung auf Seite 31



Volle Performance.
Wie am ersten Tag.
Porsche Classic.
Das Porsche ZentrumWürzburg wünscht viel Spaß bei
der Franken Classic vom 3. bis 5. Juni 2022.

Porsche ZentrumWürzburg
Sportwagen Spindler GmbH & Co. KG
Porschestraße 2
97230 Estenfeld
Tel. +49 931 2099-911
www.porsche-wuerzburg.de
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ñ Fortsetzung:
... „wie ich auf einem gelie-
henen Porsche bei einem
Bergrennen mal den Jochen
Rindt geschlagen habe“.
Die österreichische Touren-
wagen-Meisterschaft ge-
wann er zwei Mal auf einem
Ex-Hubert-Hahne-BMW.
Danach wechselte er end-
gültig aufs internationale
Parkett, gewann die Touren-
wagen-Europameisterschaf-
ten 1968, 1969, 1977 und
1983 auf BMW. Ab 1969
fuhr er parallel auch For-
mel-2-Rennen für BMW.
Sein einziges Formel-1-Ren-
nen beim GP von Öster-
reich 1974 beendete er als
neunter.

Auch in den USA mit
Erfolg Rennen gefahren

In den 90er Jahren zog es
den Österreicher nach USA;
er kämpfte erfolgreich als
Profi in den Rennserien IM-
SA, ALMS und US Sportscar
Championship, startete für
Porsche in Daytona und
Sebring. Vor allem ausdau-
erfordernde Langstrecken-
rennen lagen und liegen
dem Sportler mit Siegen
beim 24-Stunden-Rennen
in Spa, in Le Mans, Dubai,
Bahrein und Silverstone;

rund 60 solcher Langstre-
ckenrennen hat er absol-
viert, das bisher letzte vor
zwei Jahren. Befragt nach
dem wohl schönsten Erleb-
nis seiner Renn-Karriere:
„Meine Erinnerung ist ein
Mosaik aus 1200 Rennen
und 300 Podiumsplätzen.“

Mit den Jahren entdeckte
Dieter Quester eine weitere
Variante des Motorsports
für sich und ging standesge-
mäß bei Oldtimerrallyes an
den Start. Drei historische
Autos stehenmittlerweile in
seiner Garage: ein AC Bri-
stol, ein Ferrari Dino und
ein BMW 328. Die techni-
sche Betreuung überlässt er
Fachleuten, aber die Reini-
gung der Autos übernimmt
er gerne selbst.

Der Bewegungsfanatiker
hält sich auchmit Outdoor-
sport fit, steigt mindestens
drei Mal die Woche aufs
Mountainbike oder betreibt
im Winter Skilanglauf; hat
schon beim Engadin-Ski-
marathon teilgenommen.
Seine Erkenntnis als Profi-
rennfahrer: „Die letzten
Zehntelsekunden holst net
aus’m Auto, die holst aus
dei’m Körper raus!“.

Langsam zu fahren, war
also noch nie Dieter Ques-

ters Ding. Aus Sicht des Rac-
ers ist es ausgesprochen
schwierig, die typische Auf-
gabenstellung bei Oldtimer-
rallyes ernst zu nehmen
und mit einem flotten, vor-
wärtsdrängenden, spritzi-
gen Auto zur Zeitauslösung
im Einparktempo über
einen Schlauch zu fahren.

Verlockung: spezielles
Flair der Franken Classic

Abgesehen von den Pro-
mi-Rallyes in Italien nimmt
Dieter Quester immer wie-
der mal an der Ennstal Clas-

sic, amGaisbergrennen und
an Veranstaltungen teil, die
ihm geografisch näher lie-
gen als Bad Kissingen. Aber
der Verlockung, das ganz
spezielle Flair der dreitägi-
gen Franken Classic zu erle-
ben, konnte er nach hefti-
gem Werben von Karlheinz
Schott im Jahr 2021 nicht
mehr widerstehen.

Zur Begrüßung speiste
man also im niveauvollen
Lokal mit dem bescheide-
nen Namen „Schuberts
Wein & Wirtschaft“, das im
Untertitel Auszeichnungen

von Guide Michelin und
Gault Millau trägt. Die blin-
kenden Sterne scheinen ge-
rechtfertigt, wenn man des
Wieners Lob auf dasWiener
Schnitzel zur Kenntnis
nimmt.

„Da fühlst du dich
einfach gut aufgehoben“

Auch abgesehen vom
Schnitzelerlebnis fand Die-
ter Quester Gefallen an die-
ser einzigartigen Rallye:
„Du fahrst durch eine rund-
um wunderschöne, authen-
tische Landschaft, du er-
lebst die Weinberge, hast
phantastische Ausblicke,
kommst in mittelalterliche
Städte mit Fachwerkhäu-
sern, winkenden Zuschau-
ern – einfach zauberhaft!“

Bad Kissingen mit sei-
nem aristokratischen Flair,
von der Unesco zur Welt-
kulturerbe-Stadt geadelt,
weiß, mit besonderen Gäs-
ten umzugehen. Und: „Die
Rallye ist bis ins kleinste De-
tail perfekt durchorgani-
siert. Da fühlst du dich ein-
fach gut aufgehoben!“

Ein derart hohes Lob aus
dem Munde eines interna-
tional erfahrenen Piloten
erfreut natürlich das ganze
Organisationskomitee. RG

Dieter Quester (rechts) und Karlheinz Schott sind ein einge-
spieltes Duo; hier in Siena. Foto: Karlheinz Schott
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